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Im Dezembergemeinderat 2014 wurde, wie 
jedes Jahr gemeinsam mit einer Mittel-
fristplanung bis zum Jahr 2019, das Bud-
get für das kommende Jahr beschlossen. 
Das in Zahlen gegossene Gemeindeleben 
zeigt keine Auffälligkeiten, außer, dass die 
Ausgaben laut Prognose die Einnahmen 
erstmals wieder geringfügig übersteigen 
werden. In derselben Sitzung wurde auch 
mehrheitlich (ÖVP, Team Wörgl, Grüne) der 
Beschluss gefasst, die Liegenschaft „Bad 
Eisenstein“ zu erwerben. Das wird wohl die 
Haushaltsplanung 2015 sowie die Mittel-
fristplanung etwas durcheinander bringen. 
Zwar soll der Verkauf von Gemeindemiets-
häusern - ebenfalls in jener Sitzung (von der 
schwarz-grünen Mehrheit) beschlossen –  
€ 1.200.000.-- in die Stadtkasse spülen, 
doch der Kaufpreis für das Badl beträgt € 
1.250.000.-- Es fehlen also € 50.000.--, 
die nirgendwo im Budget aufscheinen. Dem 
nicht genug! Auch ein dementsprechendes 
zukünftiges Nachnutzungskonzept ist man 
seitens der Befürworter im Gemeinderat 
schuldig geblieben. Dass dafür mittelfris-
tig weitere Investitionen getätigt werden 
müssen, versteht sich von selbst. Es ist das 
schon ein erstaunlicher Beschluss, einge-
denk der Tatsache, dass die Bad Eisenstein 
GmbH dieselbe Liegenschaft einige Monate 
zuvor um 1 Million Euro erworben hat. Seit-
her gab es keine Wertsteigerung, sehr wohl 
aber eine Preissteigerung um 25%. Zwar 
wurde während der Sitzung seitens der Be-
fürworter der Einwand gebracht, dass der 
Gewinn für die Gesellschaft ja nicht eine 1/4 
Million betrage, sondern nach Abzug anfal-
lender Gebühren und Steuern nur lediglich 
etwa € 150.000.--! Das mag wohl stim-
men, für die Stadtgemeinde selbst ist das 
allerdings nicht relevant. Auch 150.000,- 
Euro sind viel Geld! Für den einzelnen wie 
für unsere Gemeinde, die wichtige Projekte 
verfolgen will. Hier einige Beispiele, die zei-
gen sollen, was € 150.000.-- bedeuten: Ab 
Jänner 2015 wurde der Brutto- Mindest-

lohn für Vollzeit- Handelsangestellte ge-
setzlich mit € 1.500.--/ Monat festgelegt. 
Ein Handelsangestellter muss also (lassen 
wir Urlaubs- und Weihnachtsgeld oder 
Bezugserhöhungen unberücksichtigt) 100 
Monate, das sind acht Jahre und vier Mona-
te, arbeiten, um diesen Betrag zu verdienen.  
Nehmen wir andererseits an, Sie schließen 
einen Bausparvertrag ab und können mo-
natlich einen Betrag von 100 Euro einzah-
len. Nach sechs Jahren sind Sie glücklich 
im Besitz von etwa € 7.500.- Sie brauchen 
demnach zwanzig fällige Bausparverträge, 
um 150.000 Euro zu erhalten. Das heißt, 
Sie sparen im Extremfall 120 Jahre. Es sind 
nicht Missgunst und Neid, die mich zu der-
artigen Rechenbeispielen treiben. Jeder 
soll Gewinn erwirtschaften, wenn es ihm 
möglich ist. Doch wir Gemeindemandatare 
verwalten die Gelder der Bürgerinnen und 
Bürger dieser Stadt, und da scheint mir 
die Sichtweise, jemand schlage auf Kosten 
ebendieser Gemeindebürgerinnen und –
bürger „nur“ einen Gewinn von € 150.000.-
- heraus, doch etwas verwegen. Es gibt viele 
Wörglerinnen und Wörgler, die mit dem Badl 
lieb gewordene Erinnerungen verknüpfen, 
doch die Ruine, die jetzt abbruchreif noch 
vorhanden ist, und ein Grundstück, auf dem 
die Widmung „Großbeherbergungsbetrieb“ 
liegt, haben nichts mehr mit dem ehemali-
gen Badl gemein. Auch wären wohl niemals 
bestimmte Gemeindemandatare der Idee 
verfallen und den Einflüsterungen erlegen, 
die Liegenschaft zu erstehen, bestünde die 
Bad Eisenstein GmbH aus fremden und 
nicht jenen Ihnen sattsam bekannten Per-
sönlichkeiten meint

Ihre Bürgermeisterin Hedi Wechner

SEHR GEEHRTE
DAMEN UND  
HERREN,
LIEBE LESERINNEN 
UND LESER
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DER NEUE DISCOVERY 
SPORT

ABENTEUER STECKT
IN UNSEREN GENEN.

STARTEN SIE IHR ABENTEUER JETZT BEI EINER PROBEFAHRT.
Nehmen Sie am Steuer des neuen Discovery Sport Platz und entdecken Sie unseren bisher 
vielseitigsten Kompakt-SUV. Das großzügige Ladevolumen von 1.698 Litern und die flexible 
Option auf 5+2 Sitze bieten genug Platz für jedes Abenteuer.
Jetzt Probefahrt vereinbaren!

Kraftstoffverbrauch 4,5–8,5 l/100 km kombiniert; CO2-Emission 119–197 g/km kombiniert

05357 / 61060 www.unterberger.cc
Unterberger Automobile GmbH & Co KG II, Haspingerstr. 12, A-6330 Kufstein

AUTOWELT KUFSTEIN

Untitled - Page: 1 2015-01-14 08:01:06 +0000

Haspingerstraße 12
6330 Kufstein
Telefon 05372/61060 
autohaus@unterberger.cc
www.unterberger.cc
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HERR STIFTER, SIE SIND PFLEGE-
DIENSTLEITER DES GESUNDHEITS- 
UND SOZIALSPRENGELS WÖRGL, 
WAS IST IHR PERSÖNLICHER WER-
DEGANG?
Als Zivildiener beim PSP (Psychosozialer 
Pflegedienst) und der Lebenshilfe habe 
ich erste Erfahrungen im sozialen Bereich 
sammeln dürfen. Zu diesem Zeitpunkt 
habe ich jedoch noch nicht daran gedacht 
jemals in diesen Bereich zu gehen.

Erst nach einem weiteren Praktikum 
und einer Stelle im SHD (SanitätsHilfs-
Dienst) in der Klinik Innsbruck habe ich 
den Entschluss gefasst, die Ausbildung 
zum diplomierten Gesundheits- und 
Krankenpfleger zu bestreiten. Ich absol-
vierte einen Teil meiner Pflichtpraktika 
im Seniorenheim Wörgl, und so kam es, 
dass ich mich eines Tages dort bewarb 
und daraufhin rund fünf Jahre dort arbei-
tete.

In dieser Zeit absolvierte ich das Basa-
le und Mittlere Pflegemanagement und 
leitete eine Station. Von dort aus bin ich 
über den großen Teich des Stadtparks 
zum Sozialsprengel gelangt, wo ich mich 
jetzt seit knapp zwei Jahren sehr wohl 
fühle. Unter dem Motto „ein Leben lang 
lernen“ habe ich Oktober 2014 begon-
nen, Pflegewissenschaft auf der UMIT 
(Universität Medizinische Informatik und 
Technik) zu studieren.

WIE SIEHT IHR ARBEITSTAG AUS? 
WAS SIND IHRE AUFGABEN IM 
SPRENGEL?
Kurz beschrieben zählen zu meinen Auf-
gaben unter anderem die Personalfüh-
rung inklusive Einsatz- und Tourenpla-
nung, so haben wir eine 7 Tage-Woche 

und der Abenddienst geht bis 20:00 Uhr. 
Wir beraten die Klienten, geben ihnen 
genaue Informationen über unser Senio-
renheim und versuchen ihnen damit die 
Angst vor einem eventuellen Aufenthalt 
zu nehmen.

Ich lasse es mir jedoch nicht nehmen, 
möglichst viele Klienten selbst zu be-
treuen. Bei jedem unserer Besuche wird 
eine genaue Pflegedokumentation mit-
geschrieben, diese dient zur Qualitätssi-
cherung.

SEIT WANN GIBT ES DIESE EIN-
RICHTUNG UND WELCHE AUFGA-
BEN ÜBERNIMMT DER SPRENGEL IN 
WÖRGL?
Der Gesundheits- und Sozialsprengel 
wurde 1983, als erster Sprengel im Be-
zirk, gegründet und ist seitdem zu einem 
der größten Sprengel in Tirol gewach-
sen. Derzeit sind im Sprengel 25 Mitar-
beiter unterschiedlichster Qualifikation 
angestellt, und wir werden von über 60 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen unter-
stützt.

Unsere diplomierten Gesundheits- und 
Krankenschwestern, Pflegehelferinnen 
und Heimhelferinnen betreuen in Zusam-
menarbeit mit den behandelnden Ärzten 
kranke und pflegebedürftige Menschen 
in ihrer gewohnten Umgebung. So er-
halten die Klienten fachgerechte Hilfe, 
die Familienangehörigen werden entlas-
tet und Krankenhausaufenthalte werden 
verkürzt oder auch hinfällig. Wir bieten 
Hilfe im Haushalt, Begleitung zu Arztter-
minen, medizinische Hauskrankenpflege 
wie Verbandswechsel, Hilfestellung bei 
der Insulintherapie und Pflegeberatung in 
Form der Präventiven Seniorenberatung. 

Dies sind nur Teile unseres Angebotes.

Des Weiteren wurde in Zusammenarbeit 
mit dem Projekt MiA ein Stammtisch für 
pflegende Angehörige ins Leben gerufen, 
der monatlich zusammentrifft, um jenen 
Angehörigen, die jemanden zu Hause 
betreuen, eine Plattform zu bieten, über 
diverse Angelegenheiten zu diskutieren 
und Erfahrungen auszutauschen.

Auch das Essen auf Rädern wird vom So-
zialsprengel mit Hilfe vieler ehrenamtli-
cher MitarbeiterInnen betrieben. Jährlich 
werden rund 13000 Portionen in Wörgl 
ausgeliefert. 

PRÄVENTIVE SENIORENBERATUNG? 
WAS BEDEUTET DAS?
Für viele Menschen stellt das Altern in 
gewohnter Umgebung ein großes Be-
dürfnis dar. Besonders in einer Gesell-
schaft, in der die Bevölkerung ein höhe-
res Alter erreicht, ist es immer wichtiger, 
das Eintreten von Pflegebedürftigkeit zu 
verzögern, bekannte präventive Potenti-
ale auszuschöpfen und Gesundheitsrisi-
ken zu minimieren.

Das Land Tirol unterstützt das Angebot 
„Präventive Seniorenberatung“, indem 
sie diese kostenlos allen BürgerInnen 
über 70 durch den Sprengel zu Verfügung 
stellt. Einige dieser Beratungspunkte 
könnten sein: Was kann ich für mich tun, 
um Pflegebedürftigkeit möglichst zu ver-
meiden oder hinauszuzögern? 

Welche Unterstützungsangebote gibt es 
für mich in meiner Umgebung? Welche 
finanzielle Ansprüche habe ich und wie 
beantrage ich sie? (z.B.: Pflegegeld – Er-
stantrag oder Erhöhungsantrag). 

MENSCHEN FÜR WÖRGL

WIE LÄUFT DAS IN WÖRGL AB?
Interessierte BürgerInnen melden sich 
bei uns im Sprengel und vereinbaren ei-
nen Termin mit einer geschulte Kranken-
schwester, denn der Kerngedanke „Prä-
ventiver Hausbesuche“ liegt darin, die 
aktuelle Lebenssituation des Klienten, 
insbesondere im Hinblick auf Risikofak-
toren und Erkrankungen, zu erkennen 
und zu verbessern.

WELCHE PLÄNE GIBT ES FÜR DEN 
SPRENGEL?
Auf Grund der vielzitierten demografi-
schen Entwicklung wird die Zahl der zu 

Hause zu betreuenden Menschen stark 
steigen, und darauf bereitet sich der Ge-
sundheits- und Sozialsprengel vor. Zu 
dieser Vorbereitung gehören: 
Ausbau eines echten „Betreuten Woh-
nens“ mit behindertengerechten Woh-
nungen. In diesem Haus wird dann im-
mer eine Ansprechperson vor Ort sein 
und der Aufbau einer Tagesbetreuung. 
Das sind nur zwei wichtige Punkte auf 
einer langen Liste….

Lieber Herr Stifter, ich wünsche Ihnen 
weiterhin viel Erfolg und bedanke mich 
für das Interview.
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INTERVIEW MIT HERRN FRANZ STIFTER PFLEGEDIENSTLEITER 
DES GESUNDHEITS- UND SOZIALSPRENGELS WÖRGL

INFORMATION UNTER:

Tel.Nr.: 05332/74672
( Vormittag von 8:00 – 12:00 Uhr)

Fritz Aztl-Straße 6, 6300 Wörgl
verwaltung@sozialsprengel.woergl.at
www.sozialsprengel.woergl.at
 
ANSPRECHPERSONEN:
Maria Steiner, Obfrau
Michaela Fabiankovits,
Geschäftsführung
Franz Stifter, Pflegedienstleitung

Franz Stifer, Michaela Fabiankovits, Christine Deutschmann (Ehrenamtskoordinatorin)
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Nach zweijährigem Einblick in die Welt 
des Ehrenamts sehe ich das Ehrenamt 
mittlerweile so: Es gibt das stille und 
das öffentliche Ehrenamt. Das stil-
le, das viele Menschen als Selbstver-
ständlichkeit sehen, weil sie gerne dem 
Nachbarn, dem Verwandten etc. helfen, 
und das öffentliche Ehrenamt, welches 
über mich läuft und wo die ehrenamtli-
chen HelferInnen gemeldet und versi-
chert sind.

Beides ist sehr wertvoll für die Gesell-
schaft, denn nur so kann ein zufriede-
nes Miteinander bestehen. 

Um Ihnen die Suche nach der passen-
den Tätigkeit zu erleichtern, haben wir 
den Ehrenamtskatalog überarbeitet 
und um viele Organisationen erweitert. 
Er bietet einen Einblick in die Vielfalt 

der verschiedenen Bereiche, in denen 
Sie ehrenamtlich mithelfen können!

Erhältlich ist der Katalog an den ver-
schiedensten öffentlichen Stellen, z.B. 
Bürgerbüro, Ärzte, Sozialsprengel usw. 
Online finden Sie den Katalog auf der 
Homepage von Wörgl unter Gesundheit 
und Soziales, Ehrenamtskoordination!

Ich danke allen, die sich ehrenamtlich 
betätigen und freue mich auf Ihren Be-
such bei mir im Büro.

Christine Deutschmann
Fritz Atzl-Str. 6
6300 Wörgl
+43 5332 74672 18 
+43 699 74672 18 

deutschmann@sozialsprengel.woergl.at 

DAS EHRENAMT IN WÖRGL
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SONNTAGSDIENSTE DER ÄRZTE
UND APOTHEKEN

VERANSTALTUNGEN IM 
TAGUNGSHAUS FEBRUAR

MO, 02.02.2015, 19:30 - 21 Uhr	
Ökumenische Bibelrunde
In der Spur des Evangelisten Johannes 
mit Prof. Gustl Schwarzmann.

DI, 03.02.2015, 19:30 - 21 Uhr	
Abenteuer Islam
Was Muslime glauben mit Univ.-Prof. 
Mag. Dr. Zekirija Sejdini

FR, 06.02.2015, 15 Uhr
Die heilende Kraft der Familienauf-
stellung mit Dr. Robert Bilgeri

DI, 10.02.2015, 13:30 - 17 Uhr
Lautlos miteinander sprechen.
Erfahrungsaustausch von gehörlosen 
und hörbehinderten Menschen mit 
Marianne Aigner

FR, 20.02.2015, 17 - 19 Uhr	
Erzählsalon. Ehrenamt „Mein Halt im 
Leben“ mit Tania Zawadil 

MI, 25.02.2015, 14:30 - 16 Uhr	
AKIV im ALTER
Selbstbestimmt leben mit Edeltraud 
Obrist 

DO, 26.02.2015, 20 - 22 Uhr
Offener Treff Down-Syndrom
für alle, die mit Menschen mit Down 
Syndrom leben mit Dr.in Karin Klocker

DO, 26.02.2015, 19:30 - 21:30 Uhr	
Beten ist Verweilen bei einem Freund
Exerzitien im Alltag mit Dr. Anton 
Angerer und Maria Jorstad-Perger

FR, 27.02.2015, 18 - 21 Uhr
Wortgottesdienst-LeiterIn Ausbil-
dung mit Dr. Michael Max

FR, 27.02.2015, 14:30 - 17:30 Uhr
SeniorInnentreff im Tagungshaus
Vortrag: Alternativmedizin

FR, 27.02.2015, 17 - 19 Uhr
Vesper in der Fastenzeit
mit Mag. Werner Reidinger

SA, 28.02.2015, 9 - 16:30 Uhr
Eheseminar des Tagungshauses
für Paare, die in der nächsten Zeit 
kirchlich heiraten wollen.

SA, 28.02.2015, 9 - 16 Uhr
Rollen spielen - Ein Theaterworkshop 
für alle, die (sich) spielend entdecken 
wollen mit Mag.a Irene Turin

TAGUNGSHAUS 
Brixentaler Straße 5, 6300 Wörgl
05332/ 74146
info@tagungshaus.at
www.tagungshaus.at

SA, 31.01.2015, – SO, 01.02.2015 
Dr. Josef Schernthaner
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/72766
6300 Wörgl, Josef Speckbacher-Str. 5

APOTHEKE KIRCHBICHL 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

SA, 07.02.2015, – SO, 08.02.2015 
Dr. Thomas Riedhart
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/ 7442410	
6300 Wörgl, Innsbrucker Straße 9

CENTRALAPOTHEKE WÖRGL
Innsbrucker Straße 1, 05332/73610

SA, 14.02.2015, 9 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
SO, 15.02.2015, 10 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
Dr. Manfred Strobl
Notordination, 05332/72719	
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

SA, 21.02.2015, – SO, 22.02.2015 
Dr. Johannes Wimpissinger
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326	
6300 Wörgl, Bahnhofstaße 35

STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341 

SA, 28.02.2015, – SO, 01.03.2015 
Dr. Christoph Müller
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73270
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

APOTHEKE KIRCHBICHL 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

Weitere Termine siehe online unter 
www.vivomondo.com/de/rathaus/
woergl/

Kostenlose Rechtsberatung
MI, 14.01.2015, 9 – 12 Uhr
Notar Dr. Heinz Neuschmid
Vertrags- und Erbschaftsange-
legenheiten, Bahnhofstraße 38, 
05332/71440 Vorherige Anmeldung

Kostenlose Beratung vom Geometer
MI, 07.01.2015, 16 – 18 Uhr
Dipl. Ing. Günter Patka
Anichstraße 21, 05332/23113

Die Sprechstunde der Frau
Vizebürgermeisterin Evelin Treichl
jeden MO, 17 – 18 Uhr
Referentin für Soziales u. Wohnungsan-
gelegenheiten, Stadtgem., Eingang Polizei 
gegenüber Bürgerbüro 0664/1001789.

Die Alpenländische Heimstätte
DI, 03.02.2015, 15 - 16 Uhr
für Wörgler BürgerInnen
Stadtamt Wörgl, Bahnhofstraße 15

Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern – Landesstelle Tirol
FR, 27.02.2015, 9 – 12 Uhr
Agrarzentrum Wörgl, Egerndorf 6 

Pensionsversicherungsanstalt
der Arbeiter und Angestellten
DO,  05.02.2015, 8 – 12 Uhr
DO,  19.02.2015, 8 – 12 Uhr
Wörgl, Gebietskrankenkasse, Poststr. 6c

Sozialversicherungsanstalt der
gewerblichen Wirtschaft
MI, 04.02.2015, 9 – 12 Uhr
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 1.Stock
Bitte um telefonische Voranmeldung!
050808/9811

SPRECHTAGE

BERATUNGSTERMINE
Kostenlose Erstberatung
MO bis DO, 8 – 12:30,13:30– 17 Uhr 
FR, 8 – 13 Uhr, tel. Vereinbarung
Notar Mag. Markus Müller
Erben, Übergeben, Schenken und 
Kaufen
Innsbrucker Str. 2, 05332/71070

Die Sprechstunden der Frau 
Bürgermeisterin Hedi Wechner
mittwochs ab 17 Uhr
telefonische Voranmeldung ist 
notwendig. 
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 2.Stock
Zimmer 18, 05332/7826-111

Das Unabhängige Forum Wörgl
mittwochs von 18.30 – 20.00 Uhr
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 1.Stock

 W

 A

 W

 W

 M

TERMINETERMINE

 W

 W

 W

 W

 W

 A

FAMILIE/KINDER GESUNDHEIT/SPORT

 W

 W

 W

 W

 W

 W

 W

 A

FAMILIE/KINDER GESUNDHEIT/SPORT

Kindertraining 
Tricking/Parkour/Akrobatik
(bis 12 Jahre)
DI, 18 - 19 Uhr, SO, 17:30 - 18:30 Uhr
The Base, Bahnhofstr. 41

Tricking/Parkour (ab 12 Jahren)
DI, 19 – 20:30 Uhr 
DO, 18 – 19:30 Uhr 

Capoeira (ab 12 Jahren)
DO,19:30 – 21 Uhr
SO, 18:30 – 20 Uhr
mit Stefan Opperer
The Base, Bahnhofstr. 41, Wörgl
Veranstalter: agitatio.org –
sports community, 0660/3406127

Herzsportgruppe Wörgl
MO, 18:30 – 20 Uhr
Gymnastische Übungen sowie auto-
genes Training (nach einem Herzinfarkt)
mit Dr. Gerald Bode 
Turnsaal RZ Bad Häring
Veranstalter: Herzsportgruppe Wörgl 
05332/76793 oder 0664/1212600

Haltungsturnen für Erwachsene
DI, 18:30 – 19:30 Uhr
Pfarrkindergarten Wörgl mit
Frau Johanna Berger, 0664/730 49 435

ASKÖ - Club Aktiv
Kursprogramm für Wörgl
Anmeldung und Info: ASKÖ - Tirol, 
0512-589112, anmeldung@askoe-tirol.at, 
www.askoe-tirol.at

Qi Gong Klassisch
DI, 19:30 – 21 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl
Kampfkunst Erw./Jugend 
MO, 19 – 20 Uhr
HAK-Halle West

Qi Gong – Tai Chi
MO, 20:15 – 21:15 Uhr,
HAK-Halle West

Kampfkunst Trainer
DI, 18 – 19 Uhr 
HAK-Halle West

Yoga
DI, 18:15 – 19:15 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

mit Christian Zangerl
Veranstalter: Budo Akademie 
0664/2437807

 W

Für Mutter und Kind! Autopäda-
gogik – Lern- & Horchtraining
Förderung der Aufmerksamkeit und 
Wahrnehmung – „Besseres Rechnen, 
Schreiben und Lesen“. Beratungszent-
rum Wörgl, Bahnhofstr. 54, 1. Stock
Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol – Praxisgemeinschaft 
05332/23153, 0676/6026867 oder 
0664/1141617
beratungszentrum@aon.at
www.beratungszentrumtirol.at

Mütter-Eltern-Beratung
MO, 14 – 16 Uhr
mit Dipl-Heb. Waldtraud Pöll und
Dr. Bernadette Müller
in Zusammenarbeit mit der
Landessanitätsdirektion. 
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9

Schwangerschaftsgymnastik/
Geburtsvorbereitung
MO, 18:30 – 20:15 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
KG Wörgl, Prof. Johann Grömer-Weg 1

Mütter- bzw. Stillberatung
DI, 16 – 17 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: Gesundheits-
und Sozialsprengel Wörgl, 
0699/11959258

Babymassage 
Termine telefonisch erfragen
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
Babyshiatsu
Termine telefonisch erfragen
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: Gesundheits- 
und Sozialsprengel Wörgl 
0699/11959258

Kurs zur Geburtsvorbereitung &
Schwangerschaftsgymnastik für Paare
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
0699/11959258

Schritt für Schritt ins Kinderhaus
DO, 14:30 – 17 Uhr
(außer in den Ferien)

Kindercafé
MI, 15 – 17:30 Uhr
(außer in den Ferien)
Veranstalter: Verein Kinderhaus
Miteinander, 05332/76245

 W

Qi Gong Traditionell
DI, 19:30 – 21 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

Vollkontakt Erw./Jugend
DO, 19 – 20 Uhr
HAK-Halle West 

Qi Gong Tibetisch
DO, 20:15 – 21:15 Uhr
HAK-Halle West 

Kampfkunst Kinder
FR, 18 – 19 Uhr
HAK-Halle West 

Kampfkunst Erwachsene/Jugend 
FR, 19:15 – 20:15 Uhr
HAK-Halle West

Fit for Fight
MI, 21 – 22 Uhr
VS Wörgl

mit Christian Zangerl
Veranstalter: Budo Akademie
0664/2437807

Anfängerkurse Kickboxen
für Kinder ab 5 Jahren
DI, 17 – 18 Uhr
FR, 17– 18 Uhr
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

Jugendliche u. Erwachsene
DI ab 20 Uhr
DO ab 19:30
FR, 18 Uhr
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

treffpunkt:TANZ
jeden 2. DO, 17 – 18:30 Uhr
jeden 2. DO, 19 – 20:30 Uhr
Tanzen ab der Lebensmitte

mit Tanzleiterin Evi Greiderer
Pfarrkindergarten/Strandbad
Kirchbichl 0650/5009067

treffpunkt:TANZ
MO, 14:30 – 16 Uhr
Tanzen ab der Lebensmitte
Kosten pro Einheit: € 3,-
mit Tanzleiterin Sonja Loner 

Tagungshaus Wörgl, Brixentalerstr. 5 
0650/7714233, 05332/73052
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 W W

Compjuta - Hoagascht
für SeniorInnen, die den Umgang
mit Computer und Co erlernen möchten.
DI, FR, 14 – 16:00 Uhr
Unkostenbeitrag: € 2,-
Kontakt: Herr Franz Lichtmannegger
Tel. 0681 81 70 24 99
Frau Christine Deutschmann
Tel. 05332 74672-18, 0699 17467218

 AKrisenintervention
Prompt, effizient, diskret
Akute bedrohliche Probleme, Streit, 
„Ehekrach“, Trennung, emotionale Not, 
Krankheit, Todesfall,Beratungszentrum 
Wörgl, Bahnhofstr. 54, 1. Stock

 W

 W

 W

 A

 M

 W

 A

 W

 W

 W

 W

 A

HILFE/SERVICE

DIVERSES

 W

 WSeniorennachmittag zum
Kartenspielen und Hoagaschten
DO, 13:30 – 17 Uhr
Tagungshaus Wörgl
Veranstalter: Seniorenbund
Helmut Knoll 05332/21945

EAT4FUN
Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 und 14 – 18 Uhr
Alexander Osl Diätologe, 05332-75224
Kostenloses Erstgespräch 
Mail: info@eat4fun.at, www.eat4fun.at

Veranstalter:
Gesellschaft für 
Lebens- & Sozialberatung Tirol, 
Praxisgemeinschaft 
beratungszentrum@aon.at
www.beratungs-zentrumtirol.at

Seminare:
siehe www.wegdermaenner.eu 
Lehrgang: „Spirituelle Sterbebegleitung“
mit Dr. Gabriel Looser 
Yogakurse: Hathayoga, Yoga-Nidra,
Yoga für werdende Mütter 
Meditation: „Stille & Meditation“ (für 
Männer und Frauen)

05332/23153, 0676/6026867,
oder 0664/1141617

Meditation mit Gertraud Kapfinger
jeden 2. FR, 19 – 21:30 Uhr
Polytechnische Schule Wörgl,
Unterguggenbergerstr. 8
0699/10054287
hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

A = auf Anfrage

W = wöchentlich

M = monatlich

 A

 A

 A

Lebensberatung
MO – FR, 8 – 12 Uhr u. 16 – 20 Uhr
Familie, Partnerschaft, Ehe, Beziehung, 
Erziehung, Pubertät, Schule, Beruf, Alter

Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol – Praxisgemeinschaft 
05332/23153, 0676/6026867 oder 
0664/1141617
beratungszentrum@aon.at
www.beratungszentrumtirol.at

Selbsthilfegruppe für Alkoholiker
Selbsthilfegruppe für Angehörige
MO, 19 – 21 Uhr
Tagungshaus Wörgl, 1. Stock 
Veranstalter: Anonyme Alkoholiker
bzw. Al-Anon 0664/5165880
www.anonyme-alkoholiker.at

Psychosoziale Betreuung für
Krebspatienten MI (Zeit erfragen)
mit Frau Dr. Pramstrahler-Ennemoser
Veranstalter: Gesundheits-
und Sozialsprengel Wörgl 
05332/74672

Ursachen für Lernstress
Termine telefonisch erfragen
mit Mag. Angelika Gatt 
Giselastr. 4, Wörgl
0650/5577638

Selbsthilfegruppe
„Lebenslang – doch endlich frei“
jeden 2. MI, 19 Uhr
Zum Thema sexueller Missbrauch und 
Vergewaltigung. Reine Betroffenen-
gruppe!
Fritz-Atzl-Str 6, Wörgl (Sozialspr. 
Wörgl). Veranstalter: Selbsthilfegruppe 
(oder: Alexandra Salvenmoser)
0664/73858642. alsaho@gmx.at

Psychosoziale Beratung
MO – FR, 10 – 12 Uhr
Orientierung für Behandlungssuchende
TGKK-Außenstelle Wörgl,
Poststr. 6c, 0664/1991991

Selbsthilfegruppe LICHTBLICK
zum Thema „Menschen mit psychi-
schen Problemen“, reine Betroffenen-
gruppe, Tel. 0664 1694724

Selbsthilfegruppe
„Angehörige und Freunde nach Suizid“
reine Betroffenengruppe
0676/7774500
geli.pardeller@gmail.com

TERMINE

 W

 M

Zumba fitness - tanz Dich fit 
MO, 19:15 – 20:10 Uhr
(mit Ausnahme Feier-und Ferientage!)
VZ Komma Wörgl / großer Saal
mit Anja Masin, 0699/11665337

Stretch & Relax- Dehnen und
Entspannen MO, 20:30 – 21 Uhr
(mit Ausnahme Feier-und Ferientage!)
VZ Komma Wörgl / großer Saal
Bitte anmelden bei  Anja Masin, 
0699/11665337

www.zumba-anja.com

Diät- und Ernährungsberatung
Termine telefonisch erfragen
Veranstalter: Gesundheits-
und Sozialsprengel Wörgl
05332/74672

Ballettaufbau schnuppern u. Infos
ab 6 Jahren jeden MO, 15 Uhr
Kleinkinder jeden DO 15 Uhr (4-5Jah-
re)

Schnuppertraining Sportaerobic
jeden DO, ACT M4 2. Stock
Kinder 5 + 6 Jahre 14 – 15 Uhr
Kinder 7 + 8 Jahre 15 -  16.30 Uhr
Kinder ab 9 Jahren 16.oo – 18 Uhr
Infos: 0699/19590177 oder
sportaerobic1@yahoo.de

Damenturnen-Turnerschaft Wörgl
MI, 20 - 21 Uhr
Mitgliedsbeitrag: € 60,- pro Jahr
Turnhalle der Fachsch.f.wirtschaftl.
Berufe (Bundeschulzentrum)
Zur Förderung der körperlichen Fitness 
mit Monika Fae und Hedi Breitenlech-
ner Tel. 0699/11626883

Taekwondo für Anfänger
MO, 17:50 - 19 Uhr
Kinder 6 - 12 Jahre, 
MO, 18:30 - 20 Uhr
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene

DO, 18 - 19 Uhr
Kinder 6 - 12 Jahre, 
DO, 19 -20:30 Uhr
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene

ILYO Wörgl, 0699/10002404,
e-mail: ilyo@gmx.at, www.ilyo.at

 W

 W

Recyclinghof Wörgl
Sommeröffnungszeiten 1. 4. –  30. 9.
DI, FR, 7 Uhr –  12 Uhr, 13 – 19:00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 8 – 13 Uhr
Winteröffnungszeiten 1. 10.– 31.3.
DI, FR, 7 – 12 Uhr, 13 – 18
jeden 1. Samstag im Monat 8 – 13 Uhr

Nach einer längeren Pause durfte ich am 
11. Dezember an der letzten Gemeinde-
ratssitzung des Jahres 2014 als Ersatz-
gemeinderätin teilnehmen. Eigentlich 
mit großer Vorfreude, denn ich wohne 

ja gerne in Wörgl 
und möchte mit 
meiner politischen 
Aktivität auch zum 
allgemeinen und 
bürgerfreundlichen 
Wohlergehen der 
Menschen in mei-
ner Heimatgemein-
de beitragen.
Aber leider lässt 
zu meinem großen 
Entsetzen die Ge-

sprächskultur einiger GemeinderätInnen 
wirklich zu wünschen übrig. Es wird nicht 

miteinander konstruktiv diskutiert, son-
dern in schlimmer und unwürdiger Wei-
se macht man sich gegenseitig wüste 
Vorhaltungen. Damit nicht genug: Au-
genscheinlich haben unsere Gemeinde-
vertreterInnen vergessen, dass sie zum 
Wohl der BürgerInnen zu entscheiden 
haben und nicht ihre eigenen Interessen 
in den Vordergrund stellen sollten. Denn 
wie sonst kommt es dazu, dass sich Mei-
nungen innerhalb kürzester Zeit so stark 
ändern bzw. ins totale Gegenteil ver-
kehren können? Der „Laie“ kann ja fast 
nichts anderes glauben, als dass nicht 
das Bürgerwohl an erster Stelle steht – 
sondern die Parteipolitik.

Der Protest-Auszug einer Fraktion ist 
unter den gegebenen Umständen (An-
kaufsbeschluss Bad Eisenstein-Liegen-

schaft) zwar verständlich und sei jeder 
Partei freigestellt, nichtsdestotrotz wäre 
es, denke ich, wichtig, über alle Punkte in 
einer Gemeinderatssitzung demokratisch 
abzustimmen. Manche Volksvertrete-
rInnen hatten scheinbar sogar zu wenig 
Zeit, bei der so wichtigen Budget-Ge-
meinderatssitzung 2015 bis zum Schluss 
anwesend zu sein, und ließen sich nicht 
einmal vertreten, sondern verabschiede-
ten sich einfach nach der Halbzeit.

Dies war sowohl auf menschlicher als 
auch auf gemeindepolitischer Ebene die 
schlimmste Sitzung, an der ich bis jetzt 
teilgenommen habe. Ich wünsche unse-
ren MandatarInnen für die Zukunft einen 
verantwortungsvolleren, konstruktive-
ren, freundlicheren und angemesseneren 
Umgang miteinander.

AUS DER SICHT UNSERER GEMEINDEVERTRETER 
DEZEMBER-GEMEINDERATSSITZUNG
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SPÖ Wörgl, GR-Ersatz
Melanie Unterganschnigg

A = auf Anfrage

W = wöchentlich

M = monatlich

DIVERSES

Sprachtreff für Männer und Frauen 
ABC-Café
LEA Produktionsschule
Angather Weg 5b
Deutschlerngruppe DI, 8 – 12 Uhr
Mutter-Kind-Gruppe Donnerstag 
8.30 – 11.30 Uhr

 W

Frauentreffgruppe DO, 8 – 12 Uhr

Sprachtreff für Männer
Männergruppe MO, 8 – 21 Uhr
Männergruppe MO, 18– 21 Uhr
Anmeldung & Informationen
Christina Anschober (BFI Tirol)
0512 59 6 60-235
Kayahan Kaya 0664 / 887 45 206

Die Kindergärten der Stadt Wörgl 
geben den Anmeldetermin für die 
Aufnahme in das Kindergartenjahr 
2015/2016 wie folgt bekannt:

PFARRKINDERGARTEN
Josef Stelzhamer-Straße 2
• Pfarrkindergarten mit Mittagstisch

KINDERGARTEN MITTERHOFERWEG 
Peter Mitterhofer-Weg 20 
• Ganztageskindergarten

KINDERGARTEN PROF. GRÖMER-WEG
Prof. Grömer-Weg 1
• Ganztageskindergarten

am Donnerstag, 19. März 2015
von 8.00 bis 12.00 Uhr und
von 14.00 bis 16.00 Uhr 

und am Freitag, 20. März 2015
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Anmeldung erfolgt im jeweiligen 
Kindergarten.

Bei der Einschreibung sind die Kinder 
persönlich vorzustellen. Kinder mit 
nicht ausreichenden Deutschkennt-
nissen werden der Sprachstartgrup-
pe zugeteilt. Aus diesem Grunde fin-

det bei der Einschreibung eine kurze 
Sprachüberprüfung statt. 

Verspätete Anmeldungen können nur 
dann berücksichtigt werden, wenn die 
Kapazität des betreffenden Kinder-
gartens nicht schon erschöpft ist.

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG
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männliche pädagogische Mitarbeiter in 
den Wörgler Kindergärten, wobei sich die 
Kindergartenpädagoginnen als Identifi-
kationsvorbilder für Buben mehr Männer 
im Team wünschen.

Den auf 1.500 Euro aufgerundeten 
Spendenerlös aus den Eintrittsgeldern 
von 1.216 Euro nahm Wörgls Vizebür-
germeisterin und Sozialreferentin Evelin 
Treichl für „Licht für Wörgl“ in Empfang. 
Die Charity-Initiative der Stadtmarketing 
GmbH besteht nun im vierten Jahr. „Die 
Aktion unterstützt ausschließlich Wörg-
lerinnen und Wörgler in Not, wobei wir 
bei der Verteilung mit dem Netzwerk Tirol 
hilft zusammenarbeiten“, erklärt Treichl.

„Licht für Wörgl“ sammelt ganzjährig 
Spenden. Auf die Weihnachtslosaktion 
wurde heuer verzichtet. „Der Kosten-
aufwand steht nicht im Verhältnis zum 
Erlös“, erklärt BBA Brigitta Merkl vom 

Stadtmarketing und Treichl erläutert den 
Hintergrund: „Aufgrund des Glücksspiel-
monopols dürfen nur Lose im Wert von 
4.000 Euro verkauft werden, sonst be-
steht Steuerpflicht.“ Wer Licht für Wörgl 

unterstützen will, kann das mit Spenden 
oder mit dem Kauf von „Licht für Wörgl“-
Geschenkkörben tun, die mit regionalen 
Produkten gefüllt und beim Stadtmarke-
ting erhältlich sind.Das gesellschaftliche Problem der 

Armut ist auch in Wörgl aktueller 
denn je. Arbeitslosigkeit, Krankheit 

und soziale Benachteiligung können einen 
Teufelskreis auslösen, den die Betroffe-
nen nicht mehr aus eigener Kraft verlas-
sen können und so drohen immer tiefer in 
die Armut abzurutschen. Die Stadt Wörgl 
hatte sich vor vier Jahren dazu entschlos-
sen, die Charity-Initiative Licht für Wörgl 
in die Welt zu rufen, um finanziell benach-
teiligte Wörglerinnen und Wörglern aus 
der Armutsspirale zu befreien. Licht für 
Wörgl-Verantwortliche ist Sozialreferen-
tin und Vizebürgermeisterin Evelin Treichl: 
„Die Aktion unterstützt ausschließlich 
Wörglerinnen und Wörgler in Not, wobei 
wir bei der Verteilung mit dem Netzwerk 
Tirol hilft zusammenarbeiten.“ Seit seiner 
Gründung konnte Licht für Wörgl jedes 
Jahr mehr Spenden sammeln, die direkt, 
ohne Abzüge, von Armut betroffenen 
Wörglerinnen und Wörgler zugute kom-
men.

Im vergangenen Winter 2014 wurde wieder 
fleißig gespendet – von privaten Klein-
spendern, aber auch von Wörgler Unter-
nehmen. So überreichte etwa SPAR Tirol 
Geschäftsführer Christof Rissbacher 1.000 
Euro an „Licht für Wörgl“. Ebenfalls einen 
schönen Beitrag leistete die Firma Berger 
Logistik mit einer ganz besonderen Akti-
on: Geschenke, die Mitarbeiter von ihren 
Kunden erhalten hatten, wurden in einer 
Firmen-internen Tombola verlost. Den Er-

lös der Losverkäufe von 2.000 Euro spen-
dete Berger schließlich an Licht für Wörgl. 
Auch der Adler Modemarkt unterstütze die 
Charity-Aktion mit dem Adler Baum der 
Wünsche und half dabei Kindern bedürf-
tiger Familien aus der Region sehnlichste 
Weihnachtswünsche zu erfüllen. 
Die Kinder schrieben ihre Wünsche auf 
Zettel, die auf den Baum gehängt wurden 
– Adler-Kunden besorgten dann die Ge-
schenke. „Es hat uns begeistert, wie viele 

hilfsbereite Kunden wir haben“, freute sich 
Adler-Geschäftsleiterin Andrea Weber. 
Besonders erfreulich war heuer auch der 
Einsatz des Pfarrkindergarten Wörgls: An 
zwei „Lachmittagen“ mit Clown Harald lud 
dieser Mitte Dezember zum fröhlich-spa-
ßigen Nachmittag und übergab schließlich 
„Licht für Wörgl“ einen Spendenerlös von 
insgesamt 1.500 Euro.

HILFE DAS GANZE JAHR ÜBER
Armut kennt keine Saison – dass immer 

mehr Wörglerinnen und Wörglern sich 
dazu entschließen, auch unter dem Jahr zu 
spenden, ist gleichermaßen wichtig wie er-
freulich. Neben Direktspenden auf die Licht 
für Wörgl-Konten, kommen einerseits die 
Licht für Wörgl-Produkte, die einige lokale 
Geschäfte anbieten, bei den Wörglerinnen 
und Wörglern sehr gut an, andererseits 
erfreuen sich die vom Stadtmarketing zu-
sammengestellten Geschenkskörbe immer 
größerer Beliebtheit.

Auf eine weihnachtliche Los-Aktion wur-
de heuer allerdings verzichtet. „Der Kos-
tenaufwand steht nicht im Verhältnis zum 
Erlös“, erklärt die Projektverantwortliche 
beim Stadtmarketing Wörgl, Brigitta Mer-
kl.

Informationen zu Direktspenden und den 
Licht für Wörgl-Produkten bekommen 
Sie auf www.energiemetropole.at, Ge-
schenkskörbe können direkt beim Wörgler 
Stadtmarketing bestellt werden. 

Zu zwei „Lachmittagen“ mit Clown Ha-
rald lud der Pfarrkindergarten Wörgl und 
übergab am 17. Dezember 2014 der Ak-
tion „Licht für Wörgl“ den Spendenerlös 
von insgesamt 1.500 Euro.

Die Nervosität vor dem ersten öffentli-
chen Auftritt  ist beim Wörgler Kinder-

gartenpädagogen Harald Fritz mittler-
weile der Freude über das begeisterte 
Publikumsecho gewichen. Mit Unterstüt-
zung seines Vaters Reinhard Fritz an der 
Technik eroberte der tollpatschige Spaß-
macher die Herzen von Klein und Groß 
mit Pantomime, Zaubertricks, Musik und 
Mitmach-Theater und erfüllt sich heu-

te mit seinem Hobby den Kindertraum 
vom Zirkusleben. Das Pfarrkindergarten-
Team unterstützte ihn tatkräftig bei der 
Abwicklung der Benefiz-Vorstellungen 
und Leiterin Anita Als freut sich beson-
ders darüber, dass sie Harald schon als 
Kindergartenkind im Pfarrkindergar-
ten erlebt hat. Heute ist er der einzige 

LICHT FÜR WÖRGL

Clown Harald füllte Spendentopf für „Licht für Wörgl“

„Licht für Wörgl“ freut sich über die Spende von Berger Logistik

DAS EVENT-JAHR 2015

Frau Vizebürgermeisterin Evelyn Treichl 
übernahm am 15. Jänner 2015 eine Spen-
de von € 2.000,- der Fa. Berger Logistik 
für die Aktion „Licht für Wörgl“ und sprach 
dem Unternehmen namens der Stadtge-
meinde ihren herzlichen Dank aus.

„Bei Berger gibt es aus den Geschenken 
von Kunden und Lieferanten alljährlich eine 
Weihnachtstombola“, sagen die Organisa-
torinnen Julia Wimmer und Christina Kuen 

und ergänzen: „Der Erlös aus dem Losver-
kauf wird durch Zuschüsse des Betriebs-
rates und des Unternehmens aufgestockt 
und kommt zur Gänze wohltätigen Zwe-
cken zugute.“ Geschäftsführer Markus Ley 
erläutert weiter: „Berger Logistik wird Ende 
2015 in den Neubau am Bahnhof über-
siedeln und somit bald wieder zu einem 
Wörgler Unternehmen. Da lag es nahe, 
die sehr löbliche Aktion „Licht für Wörgl“ 
schon jetzt zu unterstützen.“

Die Energiemetropole gibt sich heuer viel-
seitiger denn je: Große und kleine Events, 
Traditionelles, aber auch ganz Neues wird 
2015 in Wörgl die Stimmung heben.

Im Frühling wartet gleich die erste Neue-
rung auf die Wörglerinnen und Wörgler: 
Am 11.4. wird in der Bahnhofstraße das 
Bauernmarkt-Frühlingsfest gefeiert – mit 
Musik und zahlreichen Schmankerln unse-
rer heimischen Bauern. Der Mai lädt zum 
Nightshopping und dem großen eldorado 
Bikefestival: Drei Tage lang lässt die Ener-
giemetropole mit Shows, Expo und Rennen 
die Zweiradkultur hochleben. Alle Informa-
tionen zu eldorado finden sich auf www.
eldorado-woergl.at.

Nach dem Mini-Weekend im Mai wird es im 
Juni traditionell mit dem Breznsuppenfest 
und dem in der ganzen Region beliebten 
CoverMe Festival. Im Hochsommer zählen 
dann Höchstleistungen: Beim Inline Euro-
pacup rollen die schnellsten 8-Radfahrer 
Europas durch die Energiemetrople. Mehr 
Informationen unter www.speedskateare-
na.at. 

Das Programm steht noch nicht komplett 
und trotzdem ist schon heute klar: Ein 
absolutes Event-Highlight wird das 33. 
Wörgler Stadtfest. Jedes Jahr genießen 
mehr als 10.000 Besucher Musik, kulina-
rische Köstlichkeiten und die einzigartige 
Stimmung unserer Energiemetrople Wörgl.  
Herbst und Winter bieten mit dem zweiten 
Nightshopping und den Wörgler Weih-
nachtsaktionen wieder viel Spaß am Bei-
sammensein (Alle Termine siehe Infobox).
Sämtliche Informationen rund um das 
Event-Programm der Energiemetropole 
finden Sie auf www.energiemetropole.at 
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v.l. Harald Fritz, Kindergartenleiterin Anita Als, Vizebgm. Evelin Treichl und Reinhard Fritz
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Die besten Events
der Energiemetropole
11.4.2015
Bauernmarkt-Frühlingsfest

8.5. 2015
Nightshopping

8.5. bis 10.5. 2015 
eldorado Bikefestival

23.5. und 24.5. 2015
Mini-Weekend

21.6. 2015
Breznsuppnfest

27.6. 2015
CoverMe Festival

5.7. bis 8.7. 2015
Inline Europacup

11.7.2015
33. Wörgler Stadtfest

4.9. 2015
Nightshopping

28.11. 2015
Start Christkindlmarkt

5.11. 2015
Nikoloeinzug

5.11. 2015
Perchtentreffen

©
 S

ta
dt

m
ar

ke
ti

ng

©
  H

an
n

es
 D

ab
er

ni
g

©
 S

ta
dt

m
ar

ke
ti

ng



1312

KOMMUNE KOMMUNESTADTMAGAZIN WÖRGL Februar 2015

DIE STADTWERKE WÖRGL STELLEN 
VOR: UNSERE ELEKTROTECHNIKER 
(AUTOMATISIERUNGS- UND PRO-
ZESSLEITTECHNIK, ANLAGEN- UND 
BETRIEBSTECHNIK)
Als ElektrotechnikerIn kann man in un-
terschiedlichsten Bereichen in Industrie- 
und Gewerbebetrieben, auf Baustellen 
und in privaten Haushalten tätig sein.

Zu den abwechslungsreichen Aufgaben-
gebieten zählt die Planung, Montage 
und Installierung verschiedenster elek-
trischer und elektronischer Geräte und 
Anlagen sowie die Wartung und Repara-
tur eben dieser. Dabei kann es sich um 
Stark- und Schwachstromanlagen oder 
auch Steuerungs- und Regelungsanla-
gen handeln. Man arbeitet mit Über-
wachungssystemen, elektrischen Ge-
bäudeinstallationen, Elektromaschinen 
und sehr oft mit industriellen Maschinen 
und Anlagen. Auch Energieversorgungs-
anlagen und eine Menge anderer Geräte 
und Einrichtungen gehören zur Arbeit ei-
nes Elektrotechnikers.

Erst durch unsere Elektrotechniker wird 
eine reibungslose Abwicklung des Tages-
geschäfts der Stadtwerke Wörgl möglich: 
Sie sorgen für ein intaktes Stromnetz. 

Ob das Anfertigen von Neu- und Ersatz-
teilen für eine zuverlässige Stromversor-
gung oder die messtechnische Analyse von 
Steuer- und Regelsystemen - die Aufga-
benbereiche unserer Elektrotechniker (An-

lagen- und Betriebstechniker, Automati-
sierungs- und Prozessleittechnik) sind so 
vielfältig, dass es immer spannend bleibt.

Die Stadtwerke Wörgl GmbH bietet jungen 
Menschen attraktive Lehrstellen mit Zu-
kunft. Auch dieses Jahr suchen wir wieder 
einen engagierten Jugendlichen, der mit 
einer Lehre als Elektrotechniker durchstar-
ten will.

B is 2025 gänzlich frei von fossi-
ler Energie zu sein – das ist das 
langfristige und ehrgeizige Ziel 

in Wörgl. Die Stadtwerke Wörgl set-
zen in Sachen sauberer Energien schon 
längst neue Maßstäbe.

Bereits heute engagieren sich Stadt-
gemeinde und Stadtwerke Wörgl für 
ein nachhaltiges und zukunftsfähiges 
Energiesystem in Wörgl.

Als e5-Gemeinde werden vom Ener-
gieteam zahlreiche Maßnahmen zur 
Förderung der Bewusstseinsbildung 
gesetzt. Der Ausbau der dezentralen 
Strom- und Wärmeerzeugung, aber 
auch Bemühungen um eine Modellregi-
on zur Förderung von klimafreundlicher 
Mobilität stehen auf der Tagesordnung.

Mit dem Kauf von Wörgler Sonnen-
scheinen beteiligen sich auch die Wörg-
ler BürgerInnen an den Klima- und 
Umweltschutzzielen Wörgls. Aber auch 
engagierte Wörglerinnen und Wörgler 
runden mit ihren privaten Aktivitäten 
und Investitionen den Gesamtbeitrag 
ab.

Langfristig gesehen wird sich der Aus-
bau der Strom- und Wärmeerzeugung 
mit Biomasse sowie Wasserkraft und 
Sonnenenergie im Energiemix der 
Stadt Wörgl bemerkbar machen.

Das Projekt „Stadtwärme“ Wörgl ist in 
der Geschichte der Stadtwerke Wörgl 

ein revolutionärer Wachstumsschritt, 
in Kooperation mit Tirol Milch Wörgl 
werden im Endausbau jährlich rund 
25.000 MWh industrielle Abwärme 
nutzbar gemacht. Der erste Ausbau-
schritt soll bis Ende 2015 abgeschlos-
sen werden, der weitere Ausbau ist in 
Planung.

Zur sauberen Stromgewinnung wurde im 
Juni 2014 der Sonnenkraftwerkspark III 
in Betrieb genommen. Eine Photovol-
taikanlage am Dach des neuen Wert-
stoffhofes erzeugt jährlich 90.000 
kWh Sonnenstrom.

Um die nachhaltige und umweltscho-
nende Energieversorgung auch für zu-
künftige Generationen zu sichern, soll 
das Kraftwerk Egerndorf entstehen.
„Der Bau dieses modernen Kleinwas-
serkraftwerkes an der Brixentaler Ache 
dient dem Ausbau der nachhaltigen 
Energienutzung, aber auch der regio-
nalen Wertschöpfung – denn mit dem 
Kraftwerk können rund 2.600 Haushal-
te jährlich mit Ökostrom beliefert wer-
den“, informiert Mag. (FH) Jennewein. 

Die Aktivitäten der Stadtwerke Wörgl 
sind insgesamt ganzheitlich dem Bei-
trag zum Umwelt- und Klimaschutz 
ausgerichtet.

„Klimaschutz kann nur gemeinsam, 
also zusammen mit den Bürgerinnen 
und Bürgern umgesetzt werden und 
funktioniert nur mit Begeisterung und 

Überzeugung, aber sicherlich nicht mit 
Zwang!“

Das Engagement jedes Einzelnen ist 
auch weiterhin sehr gefragt. 

Die Stadtwerke Wörgl GmbH ist nicht 
nur das Bürgerstadtwerk der Wörgle-
rinnen und Wörgler, sondern auch das 
Energieeffizienz-Unternehmen in der 
Region Wörgl. Wir sind der erste An-
sprechpartner in puncto:

Strom – Wärme – Energie
Wasser – Kanal – Abfall
EDV – Internet - TV

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir AB SOMMER 2015 einen Lehrling 
im Bereich Elektrotechnik (Automati-
sierungs- und Prozessleittechnik, Anla-
gen- und Betriebstechnik). In vier Jah-
ren bringen wir dir alle theoretischen und 

praktischen Grundlagen bei, damit aus 
deinem Interesse an hochspannender 
Technik dein Beruf ElektrotechnikerIn 
(Automatisierungs- und Prozessleit-
technik, Anlagen- und Betriebstechnik) 
wird. 

Während deiner Ausbildung unterstüt-
zen wir dich, so gut wir können. Übri-
gens: Bei vielen unserer Lehrlinge ist der 
Übergang von der Ausbildung zu einem 
Top-Job bei uns fließend.

WAS WIR ERWARTEN:
• du bist geschickt mit Werkzeug und 	
	 verfügst über technisches Verständnis
• neue Herausforderungen nimmst du 

	 gerne an
• du bist teamfähig und hast Freude an 
	 der Arbeit
• logisches Denken fällt dir leicht
• du bist wetterfest und schwindelfrei

WENN WIR DEIN INTERESSE
GEWECKT HABEN, SCHICKE BITTE 
DEINE BEWERBUNG AN:
Stadtwerke Wörgl GmbH
zH Herrn Thomas Schaffer
Zauberwinklweg 2a
6300 Wörgl 
oder stadtwerke@woergl.at

Bei Fragen wende dich bitte an Herrn 
Thomas Schaffer (05332 / 725 66)

DIE ENERGIEZUKUNFT DER STADT WÖRGL
LIEGT IN UNSEREN HÄNDEN!

TOP-AUSBILDUNG MIT PERSPEKTIVE 
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„Die Energiewende – beginnt vor Ort, 
mit uns!“ erklärt Wörgls Stadtwerke-
Geschäftsführer Mag. (FH) Reinhard 
Jennewein. „Mehr als die Hälfte unse-
res Energieverbrauches dient der Wär-
meerzeugung. Wenn wir also spürbare 
Schritte zur wahren Energiewende set-
zen wollen, dann brauchen wir eine trag-
fähige Strategie, wie wir unsere Wärme 
regional und sauber erzeugen können!“, 
appelliert Mag. (FH) Jennewein. 
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Starte bei den Stadtwerken Wörgl mit einer Lehre als Elektrotechniker durch!
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LEHRLING ELEKTROTECHNIK (AUTOMATISIERUNGS- UND

PROZESSLEITTECHNIK, ANLAGEN- UND BETRIEBSTECHNIK) (M/W)
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AB 2.1. FÜR ALLE WÖRGLER/INNEN: DAS WAVE 

ZUM HALBEN PREIS
Alle Wörglerinnen und Wörgler mit im 
Bürgerbüro aktivierter energy.card und 
Hauptwohnsitz in Wörgl erhalten einen 
Zuschuss von der Stadtgemeinde von 
50% auf alle Einzeleintritte, Jahreskar-
ten und Sun Cards. Nicht mit anderen 
Rabatten kombinierbar. Barablöse ist 
nicht möglich. 

WAS IST NEU?
Der Gemeinderat der Stadtgemein-
de Wörgl hat beschlossen, allen Bür-
gern mit Hauptwohnsitz in Wörgl ab 
02.01.2015 einen Zuschuss von 50% auf 
alle ab diesem Zeitpunkt neu gekauften 
WAVE-Eintrittskarten (Einzelkarten/
Jahreskarten) zu bezahlen. Dieser Zu-
schuss ersetzt den bisherigen Zuschuss 
in Höhe von 30% (auf Jahreskarten) und 
40% (auf Einzelkarten).
 
WAS BENÖTIGE ICH DAFÜR?
Es wird eine energy.card benötigt, wel-
che im Bürgerbüro der Stadtgemeinde 
aktiviert werden muss. Bei der Aktivie-
rung wird von der Gemeinde geprüft, 
ob der Inhaber der energy.card einen 
Hauptwohnsitz in Wörgl hat. Nach der 
Aktivierung dauert es 24 Stunden, bis 
die Daten im WAVE-Kassensystem hin-
terlegt sind und der Zuschuss gewährt 
wird.
 
ICH HABE EINEN NEBENWOHNSITZ 
IN WÖRGL ODER ARBEITE IN WÖRGL 
– BEKOMME ICH DEN ZUSCHUSS?
Leider nicht, der Zuschuss wird seitens 
der Stadtgemeinde nur Bürgern mit 
Hauptwohnsitz in Wörgl bezahlt.
 
WENN ICH MEINEN HAUPTWOHN-
SITZ IN WÖRGL ABMELDE – WIE 
LANGE KANN ICH NOCH BEZU-

SCHUSSTE KARTEN KAUFEN?
Nach Abmeldung des Hauptwohnsitzes 
sperrt die Stadtgemeinde die Zuschuss-
funktion binnen 24 Stunden.

KANN ICH MIT DER AKTIVIERTEN 
ENERGY.CARD TICKETS FÜR DRITTE 
KAUFEN?
Nein, es können nur Tickets für den Ei-
gengebrauch erworben werden. Beim 
Kauf und der Nutzung von bezuschuss-
ten Punktekarten ist jeweils die akti-
vierte energy.card vorzuweisen. Beim 
Kauf von WAVE-Wertgutscheinen wird 
kein Zuschuss bezahlt.
 
BEKOMME ICH AUCH EINEN ZU-
SCHUSS AUF LEISTUNGEN INNER-
HALB VON WAVE?
Auf Zeitzuschläge/Zonenübertritte oder 
Leistungen in der Gastronomie oder von 
Pächtern (Solarium etc.) wird kein Zu-
schuss bezahlt.
 
ICH HABE MEINE ENERGY.CARD VER-
GESSEN, BIN JEDOCH DEM WAVE-
KASSENPERSONAL ALS WÖRGLE-
RIN/WÖRGLER BEKANNT. BEKOMME 
ICH DEN ZUSCHUSS?
Nein, der Zuschuss kann nur von WAVE 
an die Gemeinde verrechnet werden, 
wenn der Strichcode auf der energy.card 
an der WAVE-Kassa eingescannt wurde. 
Das händische Auslösen des Zuschus-
ses durch das WAVE-Kassenpersonal 
ist nicht möglich.
 
MEINE ENERGY.CARD FUNKTIO-
NIERT NICHT ODER IST NICHT AK-
TIVIERT – KANN ICH DAS IM WAVE 
BEHEBEN LASSEN?
Leider nein! Wave hat keinen Zugriff auf 
die Daten des Bürgerbüros und kann et-

waige Fehler nicht beheben, Funktionen 
prüfen oder freischalten.

Bahnhofstraße 4a  -  6300 Wörgl  -  Tel. 05332/72194  -  www.fahrschule-sappl-woergl.at
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KR-Martin-Pichler-Str. 4
6300 Wörgl

Telefon 05332 / 71300
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WinterdepressionWinterdepression
Schluss mit

belebt sofortbelebt sofortbelebt sofort
Vitamin D

DAS NÄCHSTE STADTMAGAZIN WÖRGL ERSCHEINT AM
25. FEBRUAR 2015

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE MÄRZ-AUSGABE
IST DER 06. FEBRUAR 2015 

DIE ENERGIEFÖRDERRICHTLINIEN DER
STADTGEMEINDE WÖRGL 2015
Auch für das Jahr 2015 gibt es wieder 
Fördermittel für die Bereiche 

-	Dämmmaßnahmen (Fenstertausch 
	 und ökologische Dämmung)
-	Thermische Solaranlagen
-	Elektro Scooter
	 (mit Straßenzulassung)

Neu sind erhöhte Förderbeträge für 
ökologische und nachwachsende 
Dämmstoffe im Bereich Gebäudesanie-

rung und auch erhöhte Förderbeträge im 
Bereich Elektro-Scooter mit Straßenzu-
lassung (keine Elektrofahrräder!)

Alle Informationen, Richtlinien und An-
träge finden Sie unter:

www.woergl.at -> Stadtamt -> Bürger-
service
oder vereinbaren Sie einen 
Gesprächstermin unter:
g.griesser@stadt.woergl.at
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Trainieren auch Sie mit Erfolg: Ihr Frauen-Fitness-
Studio im CITY CENTER Wörgl. Jede Frau hat ein 
anderes Ziel: Abnehmen, Muskelaufbau, Ausdau-

er trainieren, Stress abbauen und vieles mehr. Wie es am 
besten geht, ohne dabei einen „Jo-Jo-Effekt“ zu erleben, 
zeigt Ihnen das Team von Beatrix Laad bei MRS.SPORTY 
in Wörgl.

DAS 30-MINÜTIGE UND VON EXPERTEN ENTWICKELTE 
TRAININGS- UND ERNÄHRUNGSKONZEPT FÜR FRAU-
EN JEDEN ALTERS ZEIGT DEN WEG ZUM ERFOLG. 
Im Interview mit Beatrix erklärt sie uns, was heute wichtig 
ist, um eine langzeitige Gewichtskontrolle und einen Erfolg 
zu bewirken: „Das Herzstück unseres Konzepts ist die in-
dividuelle Betreuung der Mitglieder, die durch qualifizierte 
persönliche Trainer auf dem Weg zu ihren Zielen begleitet 
werden. Zwei-  bis dreimal pro Woche a 30 Minuten Trai-
ning sind am wirksamsten, um Ihre individuellen Ziele zu 
erreichen.

Die Kürze der Trainingseinheiten und flexible Trainingszei-
ten ohne Terminvereinbarung ermöglichen es Ihnen, das 
Training erfolgreich in den Alltag zu integieren. Das Trai-
ning wird auf Wunsch um ein gesundes und ausgewogenes 
Ernährungskonzept ergänzt, damit Sie Ihr Gewicht nicht 
nur reduzieren, sondern es auch dauerhaft halten können. 
„Meine Trainerinnen werden kontinuierlich geschult, und 
somit gewährleisten wir eine hohe Kompetenz! Das fünf-
köpfige Team freut sich darauf, Ihnen beim Erreichen Ihrer 
persönlichen Ziele zur Seite zu stehen.
Mit unserer Unterstützung entdecken Sie, was in Ihnen steckt!“ 

WELCHE ZIELE HABEN SIE IN DIESEM JAHR?
•  Wieder ins Lieblingskleid passen
•  Mehr Energie für den Alltag
•  Dauerhaft Gewicht reduzieren
•  Voller Elan den Job meistern
•  Rückenschmerzen lindern 
•  Neuer Schwung durch mehr Beweglichkeit

IN NUR 30 MINUTEN ZUM ZIEL: INDIVUDUELLES TRAI-
NING MIT IHREM PERSÖNLICHEN COACH. GESUNDES 
ABNEHMEN RICHTIG GEMACHT! SCHLUSS MIT DEM „JO-
JO-EFFEKT“!  
Sie müssen keine sportliche Vergangenheit haben und auch 
nicht bereits fit für dieses Zirkeltraining sein! Geeignet für je-
des Alter trainieren Sie in einer Gruppe von maximal 16 Damen 
und kommen so Ihrem persönlichen Ziel mit jedem Training 
näher. Bei den regelmäßigen checkups erhalten Sie eine pro-
fessionelle BIA Messung sowie Tipps zum Training und zur 
Ernährung. 

IHR ERNÄHRUNGSPLAN – GESUND UND OHNE ZU HUN-
GERN.
Eine schlanke Taille ist einfach schön! Auch aus Sicht der Me-
dizin gibt es gute Gründe, auf die Figur zu achten – der Risiko-
faktor für Stoffwechsel- und Herz-Kreislauf-Krankheiten wie 
Diabetes und Arteriosklerose wird gesenkt, und nicht zuletzt 
werden die Gelenke durch zu viele Pfunde natürlich auch un-
nötig belastet. 

Sport ist also der beste und zuverlässigste Weg, um dauerhaft 
abzunehmen, doch die Ernährung spielt eine ebenso wichtige 

Rolle. Richtiges Essverhalten, der perfekte Mix aus Haupt-
nährstoffen, Vitaminen und Mineral- und Ballaststoffen, führt 
zu Ihrem Ziel! Wir, das Team von MRS.SPORTY,  macht mit 
Ihnen Ihren eigenen Ernährungsplan! 

TUN SIE ETWAS GUTES FÜR SICH ODER LASSEN SIE SICH 
ZUM VALENTINSTAG BESCHENKEN!
Ein kleines Geschenk für Sie – ein großes für Ihr Wohlbefinden. 
Unser spezielles Angebot: Starten Sie am 13. oder 14.02. und wir 
schenken Ihnen den 1. Monat sowie  50,- € auf das  Startpaket! 

FRÜHLINGSFIT-PROGRAMM - JETZT STARTEN!
Erreichen Sie Ihre persönlichen Ziele: 4 Wochen individuelles Trai-
ning für nur 29,- €.

PERSÖNLICHES TRAINING IN IHRER NÄHE!
Lassen Sie sich ganz unverbindlich beraten oder vereinbaren Sie Ihr 
Personal Training mit einer Körperanalyse. Wir freuen uns auf Sie, 
Ihre Beatrix Laad mit Team.

MRS.SPORTY
CITY CENTER WÖRGL, 1. Stock
Tel. 05332/23668 • club545@club.mrssporty.at

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo und Mi: 08.00 - 13.00 Uhr, 15.00 - 19.30 Uhr
Di und Do:  08.00 - 13.00 Uhr, 16.00 - 19.30 Uhr
Fr: 	     08.00 - 13.00 Uhr, 15.00 - 19.00 Uhr
Sa:              08.00 -  11.30 Uhr

INFORMIER DICH AUF: www.mrssporty.at/club545
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MACH DICH FIT MIT MRS.SPORTY -

DURCH’S GANZE JAHR!
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DER IRRSINNIGE MITTWOCH
Immer mittwochs fahren Erwachsene mit 
Tages- und Teiltageskarten in der SkiWelt 
Wilder Kaiser-Brixental zum Jugendtarif. 
Es zahlt sich also aus, sich in der Wochen-
mitte einen Tag lang von Beruf & Alltag 
„freizuschaufeln“, um die Traumpisten der 
SkiWelt in vollen Zügen zu genießen. 
 
SKIHÜTTENGAUDIWOCHEN 
Skifans können sich die Hütten-Gaudi-
Wochen von 07. - 28. März 2015 schon 
mal rot im Kalender anstreichen: So ste-
hen von Montag bis Freitag täglich ab 9 
Uhr kostenlos Skiguides bereit, welche 
die besten Pisten, die schönsten Hänge, 
die sonnigsten Abfahrten und die gemüt-
lichsten Hütten der SkiWelt kennen. Man 
ist sozusagen mit Lokal Heroes unterwegs 
und entdeckt die schönsten Fleckchen im 
Skigebiet. Aber das ist noch nicht alles, 
denn zu einer gelungenen Skisafari gehört 
auch ein perfekter Einkehrschwung – den 
die Guides natürlich ebenso beherrschen 
wie jenen im Pulverschnee. 

Für Partystimmung ist während der Hüt-
ten-Gaudi-Wochen jedenfalls gesorgt - in 
vielen der insgesamt 76 Hütten wird am 
Nachmittag bei Livemusik auf den Son-
nenterrassen abgetanzt. Von uriger Volks-
musik über Jazz und Boogie Woogie bis zu 
coolen Beats und rockigem Sound ist für 
alle Geschmäcker die richtige Musik dabei. 
Infos zu allen Veranstaltungen der Hütten-
Gaudi-Wochen: www.skiwelt.at

SKIBUS WÖRGL – HOPFGARTEN – 
EINFACH UND BEQUEM IN DIE SKIWELT
Die Postbuslinie No 4051 wird von allen 
Postbushaltestellen in Wörgl als Skibus 
nach Hopfgarten geführt – in Skikleidung 
ist die Benützung kostenlos! Gehzeit von 
der Bushaltestelle „Hopfgarten Berglift 
Bahnhof“ zur Gondelbahn nur 1 Minute!

INTERNATIONALES SCHLITTENHUN-
DERENNEN 31.01./01.02.2015 
Am 31.01. und 01.02.2015 liegt Angerberg 
wieder im Mittelpunkt der Schlittenhun-
dewelt Europas, und wer das Kräftemes-
sen der Musher (Hundeschlittenführer) 
und ihrer Huskys erleben möchte, findet 
an diesem Wochenende in Angerberg die 
beste Gelegenheit dazu. Start ist jeweils 
um 10 Uhr. Es präsentieren sich zahlreiche 
Teams, die sich 2 Tage lang mit ihren bes-
ten Hunden auf dem 15 km langen Rund-
kurs messen! Für das leibliche Wohl ist das 
ganze Wochenende bestens gesorgt! 

Besucherhunde sind auf dem Veranstal-
tungsgelände nicht erlaubt -  die Veran-
stalter bitten um Verständnis. 

TV TIPP: TOUR DER WOLFSHUN-
DE - TV ERSTAUSSTRAHLUNG AM 
17.02.2015 UM 20.15 UHR AUF SERVUS 
TV. 
Mit seinem Hundeschlittengespann will 
Martin Eigentler die Gletscherwelt zwi-
schen Schnalstal und Ötztal überqueren - 
und gerät dabei, anders als seine Huskies, 
an die Grenzen seiner Kräfte

AUS DER SKIWELT 
TERMINE FEBRUAR 2015

05.02.2015
Stermann & Grissemann im Komma, 
Wörgl

12.02.
Weiberfasching im GH Strandbad, 
Kirchbichl

14.02.2015
Faschingsumzug mit anschließendem 
Ball, Kelchsau 

14.02.2015
Oldie Ball im GH Strandbad, Kirchbichl

14.02.2015
Faschingsball der Feuerwehr im Drei-
klee, Angerberg

15.02.2015
Kinderfasching im GH Strandbad,
Kirchbichl

28.02.2015
Konzert „Heppi-Peppi“ rund um die 
Kultur in der Salvena, Hopfgarten
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www.energiemetropole.at

 } Alois Mayr Bauwaren GmbH
 } Mein Ästhetikstudio
 } ASW IT-Solutions Limited
 } AWION
 } Belle Esprit
 } Berg Bauer – Sennstube
 } Blumenhaus Walter Gwiggner
 } CARACAS
Schuhe – Accessoires – Taschen

 } central apotheke
 } CurcuWid
 } Dreizehner – Fashion
 } Elektro Margreiter
 } festa della moda

 } FLOREVA – Die Blumenbinderei
 } Günther Ladstätter
 } Haaser & Haaser
 } Hugo Rieser
 } Janus NetWorks
 } KOMMA Veranstaltungszentrum
 } Kirschl
 } Die Küche | MM-Möbel
 } Le Chat
 } Mia’s
 } Mitterer Sport und
Zweiradcenter

 } Mrs. Sporty – Wörgl 
 } regionalplattform.at

 } Salon Zoczek
 } Shoppingworld4Animals
 } Stadler Schuhfabrik
 } Stadtcafé
 } Stadtjuwelier HÜTTNER 
 } Stadtwerke Wörgl

 } Richard STAPF
 } Tischlerei Unterberger
 } Vino Gusto
 } WAVE
 } ZANGERL
3x Papier Büro Basteln

shoppartner der
energy.card

KOMMA Veranstaltungszentrum

} Stadtcafé
} Stadtjuwelier HÜTTNER 
} Stadtwerke Wörgl

} WAVE
} ZANGERL

3x Papier Büro Basteln

www.stadler-schuhe.at

Ganzjährig –20% bis –70% 
F A B R I K S V E R K A U F

MOUNTAIN
OUTDOOR

KINDER
KOMFORT

TRACHT

Öffnungszeiten
MO – FR:    07.15 – 18.00 Uhr  
SA:               10.00 – 13.00 Uhr

Stadler KG Schuhfabrik 
Kreisverkehr Wörgl-Ost 

direkt hinter Billa 
und OMV

MOUNTAIN
OUTDOOR

KOMFORT

Auslaufmodelle und 
Restpaare nochmals 

stark reduziert!

FERIENREGION HOHE SALVE

www.hohe-salve.com
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beim StadtJuwelier im CityCenter Wörgl und im KiSS Kufstein
www.StadtJuwelier.at                         Tel.: +43 5332 75613                                 info@stadtjuwelier.at

Wertiger 
Schmuck 

Schweizer 
Uhren 

Service aller Marken vom Uhrmachermeister!
Größte Auswahl im Tiroler Unterland

Wegen 
Kollektionswechsel

30 Tage
minus 30%*
vom 09.01.-14.02.2015
*nur auf gekennzeichnete Artikel

...wer zuerst kommt...
...spart zuerst...

Das StadtJuwelier Team
freut sich auf Ihren Besuch!!

Beim StadtJuwelier im
CityCenter Wörgl und im

KiSS Kufstein

Die Botschaft des Weihnachtsevangeli-
ums kleidete Johann Sebastian Bach in 
sein prächtiges Weihnachts-Oratorium, 
dessen Kantaten I-III der „Tiroler Motet-
tenchor Stadt Wörgl“ unter der Leitung 
von Matthias Egger, unterstützt vom Ma-
rini Consort Innsbruck und den Solisten 
Maria Erlacher, Ulrike Malotta, Johannes 
Puchleitner und Michael Kranebitter, am 
28. Dezember 2014 in der bis zum letzten 
Platz ausverkauften Wörgler Pfarrkirche 
aufführte und damit den glanzvollen mu-
sikalischen Höhepunkt der Weihnachtszeit 
2014 in Wörgl bescherte.

Sogar Stehplätze wurden in Kauf genom-
men, als sich in der Wörgler Pfarrkirche die 
Reihen zum Weihnachtskonzert des Ti-
roler Motettenchores Stadt Wörgl füllten. 
Seit der Gründung 1958 widmet sich der 
Konzertchor der Interpretation vorwiegend 
geistlicher Chorwerke der Musikgeschich-
te. Mit der Aufführung der Kantaten I-III 
des Weihnachts-Oratoriums von Johann 
Sebastian Bach setzte Chorleiter Matthi-
as Egger die erfolgreiche Zusammenarbeit 
mit dem Marini Consort Innsbruck fort, das 
sich auf die Interpretation von Werken der 

Renaissance und des Frühbarock speziali-
sierte und auf historischen Instrumenten 
musiziert.

Chor, Solisten und das Orchester bereiteten 
mit der einfühlsamen, festlichen Interpre-
tation dem Wörgler Publikum eine große 
Freude, das sich mit minutenlangem Ap-
plaus für die großartige Leistung aller Aus-

führenden bedankte. 

Der Motettenchor wird das nächste Mal am 
20. und 21. Juni 2015 mit der c-Moll-Messe 
von W.A. Mozart in Wörgl und Innsbruck 
zu hören sein. Aktuelle Infos dazu gibt́ s 
auf der Chor-Website unter www.tiroler-
motettenchor.at

„Prosit 2015!“ und ein gutes neues Jahr 
wünschte am 11. Jänner 2015 das Wörgler 
Streicher- und Bläserensemble unter der 
Leitung von Othmar Erb beim Neujahrskon-
zert in der Aula des Bundesschulzentrums. 
Mit festlicher Barockmusik von  Bach und 
einem bunten Melodienstrauß von Johann 
Strauss ließen die Musikerinnen und Musi-
ker das neue Jahr beschwingt und fröhlich 
beginnen.

Zum vierten Mal begrüßte das Wörgler 
Streicher- und Bläserensemble heuer das 
neue Jahr musikalisch mit einem Neu-
jahrskonzert, dessen erster Teil ganz im 
Zeichen von Barockmusik stand. Orches-
terleiter Othmar Erb wählte aus dem um-
fangreichen Werk von Johann Sebastian 
Bach die Ouvertüre in D-Dur, BWV 1068 
sowie die Orchester-Sinfonie Nr. 1 in D-Dur, 
Wq. 183 von dessen berühmtesten Sohn 
Carl Philipp Emanuel Bach aus. 

Die Pause bot Zeit für einen Small-Talk und 
um aufs neue Jahr anzustoßen. Unter den 
Besuchern waren u.a. Nationalrätin Carmen 
Schimanek, Wörgls Bürgermeisterin Hedi 

Wechner, Kulturreferent Mag. Johannes 
Puchleitner sowie Gemeinderätin Christia-
ne Feiersinger. 

Beschwingt und fröhlich begann der zweite 
Programmteil mit der Polka schnell „Leich-
tes Blut“, gefolgt von der „Anna-Polka“, 
dem „Pester Csárdás“, dem Walzer „Rosen 
aus dem Süden“, der Polka „Im Krapfen-
waldl“ und der „Champagner-Polka“. Was 
wäre ein Neujahrskonzert aber ohne den 
berühmtesten aller Strauss-Walzer? Und 
so folgte Othmar Erb auch heuer gern der 
Tradition der Wiener Philharmoniker, den 
Donauwalzer als erste Zugabe anklingen 
zu lassen und mit den MusikerInnen im 

Chor ein gutes neues Jahr zu wünschen. 
Die schöne blaue Donau mündete im 
musikalischen Medley  in den Radetzky-
Marsch, bei dem natürlich gern mitge-
klatscht wurde. Sehr humorvoll inszenierte 
das Orchester dann noch Johann Strausś  
musikalischen Scherz „Perpetuum Mobi-
le“, bei dem Wörgls Jugendkulturpreisträ-
ger Maximilian Erb am Fagott den längsten 
Atem bewies, während seine Ensemble-
mitglieder vorzu die Bühne räumten. Mit  
begeistertem Applaus und dem Wunsch 
nach einer Neuauflage des musikalischen 
Feuerwerks vom Wörgler Streicher- und 
Bläserensemble 2016 endete schließlich 
das Wörgler Neujahrskonzert 2015.

Für das große Abenteuer braucht man 
nicht ins Flugzeug zu steigen - es liegt vor 
der Haustür: Das zeigte die Welturauf-
führung des Dokumentarfilmes „Tour der 
Wolfshunde“ am 12. Dezember 2014 im 
Cineplexxx in Wörgl. 

Ein Kamerateam begleitete Martin Ei-
gentler und seine Huskies beim Versuch, 
erstmals mit dem Hundeschlitten den Al-
penhauptkamm zu überqueren. Eine kräf-
tezehrende Tour im Hochgebirge, die den 
Musher ebenso forderte wie die Hunde 
und den freiheitsliebenden Husky-Ranch-

Betreiber an seine Grenzen brachte. Die 
Filmproduktion, hergestellt von Prime-
Productions im Auftrag von Servus TV, 
wurde am 13. Jänner 2015 um 20.15 Uhr in 
der Reihe Faszination Heimat auf Servus 
TV ausgestrahlt. 

Martin Eigentler erfüllte sich mit der Hoch-
gebirgstour einen Traum und hat schon 
wieder neue Pläne - vor allem liegt ihm 
eines am Herzen: möglichst vielen Men-
schen, vor allem Kindern, Erlebnisse mit 
den Tieren  auf seiner Ranch am Angerberg 
zu ermöglichen. 

Als „Universalisten“ und „modernen Mit-
telaltermenschen“ beschrieb Wörgls Kul-
turreferent Mag. Johannes Puchleitner den 
aus Kitzbühel stammenden Wolfgang Ca-
pellari, dessen Bilderzyklus „Ritterroman“ 
- ergänzt mit einzelnen Werken von Alex 
Amann, Andreas Holzknecht und Markus 
Orsini-Rosenberg - noch bis 7. Februar 
2015 in der Galerie am Polylog in Wörgl ge-
zeigt wird. Zur Vernissage am 10. Dezember 
2014 griff der Maler und Musiker zu Dreh-
leier und Laute.

Die Heldengeschichten der Ritterroma-
ne inspirieren den Kitzbühler Maler und 
Musiker Wolfgang Capellari, der bei der 
Ausstellungseröffnung in der Galerie am 
Polylog eine Kostprobe aus seiner Musik-

performance „Ritterroman“ gab. Die ge-
samte Vorführung gibt́ s am Donnerstag, 
5. Februar 2015 um 19:30 Uhr zu sehen und 
zu hören.

Nach der Begrüßung durch Kunstvereinsob-
mann Mag. Johannes Puchleitner schlüpfte 
Wörgls Bürgermeisterin Hedi Wechner in 
die Rolle der Geschichtenerzählerin und 
schilderte detailreich Parzifals Werdegang, 
der mit der Ritterrüstung über dem Narren-
gewand am „Stammtisch“ des Gralskönigs 
seinen Platz findet. Einen „Schwindelzet-
tel“ für die lebendige Nacherzählung der 
Sage inklusive ihrer ProtagonistInnen be-
nötigte die Bürgermeisterin nicht - „Sagen 
und Legenden sind mein Hobby!“ stellte sie 
darauf angesprochen fest.

GLANZVOLLES WEIHNACHTSKONZERT MIT DEM 
TIROLER MOTETTENCHOR

MIT HUSKIES IM HOCHGEBIRGE:
„TOUR DER WOLFSHUNDE“ 

VON RITTERN UND HELDENSAGEN 

Mag. Günther Moschig, Bgm. Hedi Wechner, 
Wolfgang Capellari, Andreas Holzknecht u.
Mag. Johannes Puchleitner.

Der Tiroler Motettenchor Stadt Wörgl führte J.S.Bachs Weihnachts-Oratorium in der Wörgler Pfarrkirche auf.
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v.l.: Johannes Köck, Mario Hauser, Josef Margreiter 
und Martin Eigentler 
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8. Jänner bis 7. Februar 2015

DO, FR von 16:30 - 18:30 Uhr,
SA von 10 - 13 Uhr, 14 - 16 Uhr 
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MUSIKALISCHER NEUJAHRSGRUSS IN WÖRGL
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Bis zu

–70%
auf ausgewählte Artikel

den GANZEN
Februar

Aktion gültig vom 09.02.–21. 02.15

Fo
to

: ©
st

ud
io

-w
ei

ss
ba

ch
er

.c
om

S
pi

et
h 

& 
W

en
sk

y®
 –

 K
id

s

Brixen im Thale
Brixentaler Straße 21 · Tel. 05334/6312

www.ledermode.at

Im Februar purzeln die Preise!
auf Firmlings- und Erstkommunions-Bekleidung
für Mädchen und Burschen–15%
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Am FR, 27.02.2015, und SA, 28.02.2015 
(jeweils 20 Uhr), finden zwei Konzerte mit 
dem Herbert Pixner Projekt anlässlich sei-
ner  „10 Jahre - Best of - Jubiläumstour 
2015“ statt, und am FR, 13.03.2015 (eben-
falls 20 Uhr), gibt es gleich den nächsten 
Höhepunkt mit dem vielfach ausgezeich-
neten Weltmusikensemble Quadro Nuevo.

„FINEST HANDCRAFTED MUSIC FROM 
THE ALPS“ präsentiert der Südtiroler 
Ausnahmemusiker, Komponist und Mul-
tiinstrumentalist Herbert Pixner, dem es 
zusammen mit seinen kongenialen Band-
mitgliedern Werner Unterlercher, Heidi 
Pixner und Manuel Randi immer wieder 
gelingt,  einen völlig unverwechselbaren 
Musikstil zu kreieren und weiter zu entwi-
ckeln. Als „Herbert Pixner Projekt“ sind die 
vier Vollblutmusiker nun schon seit mitt-
lerweile 10 Jahren auf den angesagtesten 
Festivals und Konzertbühnen diesseits und 
jenseits der Alpen unterwegs und verste-
hen  wie kaum eine andere Musikgruppe, 
mit jazziger Leichtigkeit, augenzwinkernder 

Souveränität und technischer Brillanz ein 
musikalisches Feuerwerk aus traditioneller 
alpenländischer Musik, Flamenco, Gipsy-
Jazz, Blues, Rock und Worldmusic auf die 
Bühne zu zaubern. 

Quadro Nuevo ist seit fast 20 Jahren Tour-
leben auf der Suche nach der Seele des 
Tango. Anfang 2014 packten die zweifachen 
ECHO-Gewinner wieder ihre Instrumente 
ein: Keine Tournee sollte es diesmal wer-
den, sondern eine Expedition ins sommer-
liche Buenos Aires. Sie bezogen Quartier 
in einer alten Stadtvilla, probten tagelang 
in der flirrenden Mittagshitze, schwärm-
ten abends aus, stürzten sich kopfüber in 
die Szene, begleiteten Tänzer, begegneten 
berühmten Tangueros und verrückten Stra-
ßenpoeten, führten nächtliche Gespräche 
bis zum Morgengrauen und berauschten 
sich an schwerem Wein und frischem Tango 
direkt von der Quelle. 

Die dabei gewonnenen Eindrücke und Er-
lebnisse werden Musik im neuen Quadro 

Nuevo-Album „TANGO“, das Tirol- Pre-
miere- Konzert dazu wird bei den Wörgler 
Nischenklängen präsentiert.
www.quadronuevo.de

Der Kunstverein „ Am Polylog“ stellt in sei-
nem Ausstellungsprogramm 2015 in Wörgl 
geborene Künstler dreier Generationen in 
den Fokus des Interesses: Patrick Roman 
Scherer (Jg. 1988), Bernhard Gwiggner (Jg. 
1963) und den 2010 verstorbenen Wilfried 
Kirschl (Jg.1930). Wilfried Kirschls Bildern 
werden zudem in einem spannenden Dialog 
zwischen einer auf kompositorische Ausge-
wogenheit ausgerichtete Stimmungsma-
lerei und konkreter Kunst die um das The-

ma Licht kreisenden Arbeiten von Hellmut 
Bruch entgegengestellt.

Den Anfang macht der Bildhauer und Me-
dienkünstler Bernhard Gwiggner ab Freitag 
27. Februar. 

Bernhard Gwiggner unterrichtet seit seinen 
Studien am Mozarteum Salzburg und der 
Akademie der Bildenden Künste in Wien bei 
Bruno Gironcoli Bildhauerei am Mozarteum 

Salzburg. Neben seiner lehrenden Tätigkeit 
entstand ein umfassendes Werk, das me-
dien- und kulturenübergreifend immer auch 
in den sozialen und öffentlichen Raum ein-
greift. Zuletzt 2014 bei seiner Intervention 
„Die Zelle“ am Salzburger Kajetanerplatz. In 
einer umfassenden Werkschau zeigt Gwig-
gner sein Verständnis von Skulptur sowie 
seine Auseinandersetzung mit der chine-
sischen Kultur und akuten sozialen Frage-
stellungen.

AUSSTELLUNGEN AM POLYLOG
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Spain wurde von Josh Haden in Los Ange-
les gegründet. Die Band veröffentlichte ihr 
Debüt 1995 und schaffte es, sich eine in-
ternationale Fangemeinde aufzubauen. Es 
folgten Auftritte im französischen TV und 
Support-Shows auf der Abschiedstour der 
Cocteau Twins. Der Song “Spiritual” wur-
de von Country-Legende Johnny Cash auf 
seinem Album Unchained neu interpretiert, 
ebenso wie von Charlie Haden und Pat Me-
theny. Spain konnte für eine dritte dreier 
exklusiven Österreich-Shows für Wörgl 
gewonnen werden. Das neue Album Spain 
“Sargent Place“, aufgenommen in einer 
Straße gleichen Namens, bezeichnet die 
unglaubliche künstlerische Weiterentwick-

lung der Band und ist das womöglich beste 
Spain Album seit The Blue Moods Of Spain 
von 1995. Herausragende Songs auf dem 
Album, das im Frühling 2014 auch in den 
USA erschienen ist, sind unter anderem das 

Duett “You And I” von Josh und seinem Va-
ter Charlie Haden, der Song “The Fighter”, 
mit Haden-Schwester Petra an der Violine 
und die für Spain ungewöhnliche Uptempo 
Nummer “Sunday Morning”.

SPUR. POP FÜR ERWACHSENE 
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TERMIN: 28.2. 2015

ASTNERSAAL/ HOTEL ALTE POST 
WÖRGL , 21.00 UHR

AK € 17,00, VVK € 14,00 / SCHÜLER & 
STUDENTENINNEN € 10,00 (PAPIER 
& BUCHHANDLUNG ZANGERL/ SITO 
BAR ALLE WÖRGL)

TERMIN: FR, 27.2. u. SA, 28.2.2015

Vorverkauf für alle drei Veranstaltun-
gen unter  kultur@nischenklaenge.at im 
Komma Wörgl, bei Bücher- Papier Zan-
gerl Wörgl, Papier+ Bücher Ögg Kufstein, 
in allen Raiffeisenbanken Tirols, in allen 
ÖT- Filialen

VVK: DIREKT BEIM VERANSTALTER: 
€ 23.- ANDERE VORVERKAUFSSTEL-
LEN: € 23.- ZZGL. JEWEILIGER VVK-
GEBÜHREN, AK: € 26.-

EINLASS: 19:00 UHR
BEGINN: 20:00 UHR

Veranstalter: Kulturverein Nischenklänge
www.nischenklänge.at

TERMINE:

27.2. – 11.4.
BERNHARD GWIGGNER
EINSCHAU

13.5. – 27. 6
WILFRIED KIRSCHL UND HELLMUT 
BRUCH 
LICHT

13.11. -  23.12.
PATRICK ROMAN SCHERER
ZEICHNUNGEN

WÖRGLER KULTURVEREIN NISCHENKLÄNGE  

NEUE MALKURSE FÜR ERWACHSENE UND KINDER
Die Kurse im Atelier von Franz Bode beginnen ab 02. Februar 2015.
Alle Kurse von der Schütttechnik bis zu Wüstenbildern im Überblick
finden Sie unter www.artirol.at. 
Franz Bode, Peter Stöckl-Straße 2, 6300 Wörgl, Tel. 0664 88787845 

Kurs 1   € 150,-
Schichttechnik

Kurs 3   € 150,-
Blumentechnik

Kurs 3   € 150,-
Blumentechnik

Kurs 2   € 150,-
Schütttechnik

Kurs 2   € 150,-
Schütttechnik

Kurs 1   € 150,-
Schichttechnik

Kurs 4   € 175,-
Spachteltechnik

Kurs 7   € 150,-
Wüstenbilder

Kurs 6   € 150,-    
Landschaft neu

Kurs 5   € 175,-
Collagentechnik

Kurs 5   € 175,-
Collagentechnik

Kurs 4   € 175,-
Spachteltechnik

Malkurse Franz Bode 2015

Malkurse Franz Bode, Peter Stöckl Str. 2, 6300 Wörgl, bei Papier 
Riedel um die Ecke und gleich neben der Phönix Reinigung ist  das 
Atelier.  Telefon 0664 88 7878 45. Alle Einzelabendkurse kosten 
€ 35.- pro Person, plus Keilrahmen oder Spachtelmasse extra, Farbe, 
Pinsel, Kurs im Preis enthalten. 
Ausgenommen Sonderkurse, bitte Preise beachten! 

 www.artirol.at – www.eventaustria.at – franz.bode@chello.at 

Kurs 1 Schichttechnik, € 150.-
Termine: 09.-11.-13. März 
20.-22.-24. Juli u. 09.-11.-13.Nov. 
jeweils 18:30 Uhr

Kurs 2 Schütttechnik, € 150.-
Termine: 20.-22.-24. April 
17.-19.-21. Aug. jeweils 18:30   

Kurs 3 Blumentechnik, € 150.-
Termine: 04.-06.-08. Mai 
21.-23.-25. Sept. jeweils 18:30

Kurs 4 Spachteltechnik,€ 175.-
Termine: 23.-25.-27. März 
03.-05.-07. Aug. u. 26.-28.-30.
Oktober, jeweils 18:30 Uhr

Kurs 5 Collagentechnik,€ 175.-
Termine: 02.-04.-06. Februar 
01.-03.-05. Juni u. 05.-07.-09.
Oktober, jeweils 18:30 Uhr

Kurs 6 Landschaft neu, € 150.-
Termine: 23.-25.-27. Februar 
06.-08.-10. Juli, 23.-25.-27. Nov. 
jeweils 18:30

Kurs 7 Wüstenbilder, € 150.-
Termine: 18.-20.-22. Mai 
31. Aug. u. -02.-04. September 
jeweils 18:30

Malen mit Franz € 35.- jeder 
weiterer Termin zum Fertigmalen 
8.- pro Stunde
Vormittag Termine:
23. Jänner und 19. Februar
16. März und 08. April
27. Mai und 24. August
02. November 
jeweils 09:00 -12:30 Uhr

Malen mit Franz € 35.- jeder 
weiterer Termin zum Fertigmalen 
8.- pro Stunde
Nachmittag Termine:
28. Jänner und 20. Februar
17. März und 31. Juli
30. November 
jeweils 14:00 -17:30 Uhr

Malen mit Franz € 35.- jeder 
weiterer Termin zum Fertigmalen 
8.- pro Stunde
Abend Termine:
19. und 21. Jänner 
26. und 29. Jänner
10. und 11. Februar
04. und 06. und 31. März
01.- 09.- 27.- 29. April
11.- 12.- 28. Mai
08.- 10. Juni
14.- 15.- 29. Juli
12.- 26. August
16.- 18. September
19.- 21. Oktober
04.- 06.- 17.-18. November
02.- 03.-07.- 09. Dezember
jeweils 18:30 -22:00 Uhr

Bei freien Plätzen können auch bei 
den Kursen 1. - 7. Abendtermine 
gebucht werden.

Malen mit Kindern
Der Kurs ist gratis, Keilrahmen 
zwischen 3.- bis 10.- Euro müssen 
bezahlt werden.
Termine:
12. Februar 
07. März
02. April
23. Mai
13. Juni
16. Juli
13. August
05. September
24. Oktober
21. November
12. oder 19. Dezember
Jeweils von 14:00 - 17:00 Uhr
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Auf ein äußerst erfolgreiches Jahr blickt 
die Gaststubenbühne Wörgl zurück, die 
im Frühjahr 2015 mit dem Vier-Personen-
Stück „Floras Game“ von Clemens Lindner 
unter der Regie von Helmuth A. Häusler 
wieder zeitgenössisches Theater made in 
Tirol auf den Spielplan nimmt.

Amateurtheater auf hohem Niveau – die-
sem Anspruch blieb die Gaststubenbühne 
auch 2014 mit ihren beiden Produktionen 
treu. Im Frühjahr brachte die Laienbühne 
Ödön von Horvaths „Jugend ohne Gott“ 
mit über 20 Darstellern auf die Bühne des 
Astnersaales, prämiert mit dem Volks-
bühnen-Anerkennungspreis des Landes 
Tirol. Im Herbst beeindruckten junge Dar-
stellerInnen in Wolfgang Bauers „Magic 
Afternoon mit einer Zeitreise, und als An-
erkennung für die geleistete Theaterarbeit 
in den vergangenen fünf Jahren wurde die 
Gaststubenbühne für den Wörgler Kultur-
preis nominiert. Mit „Floras Game“ vom 
Tiroler Autor Clemens Lindner kommt ab 
Mai 2015 wieder eine Tiroler Produktion 
auf die Bühne. Die Regie übernimmt der 

Schauspieler Helmuth A. Häusler, der re-
gelmäßig im Tiroler Landestheater – zu-
letzt in Schillers „ Die Räuber“ – sowie auf 
der Leinwand, etwa im Alpenwestern „Das 
finstere Tal“, zu sehen ist. „Floras Game“ 
ist ein dramatisches Beziehungsstück, bei 
dem es um obsessive Sehnsüchte geht. Es 
stellt die Frage nach Opfer und Täter, wenn 
Liebe zur Besessenheit wird. „Es ist auch 

eine surreale Traumreise, nimmt ästheti-
sche Anleihen beim Tango und beim Ma-
gischen Realismus Argentiniens“, erklärt 
Häusler. Gemeinsam mit der KulturZone 
Wörgl organisiert die Gaststubenbühne 
Wörgl zudem Anfang September 2015 den 
3. Wörgler Kurzfilmpreis, bei dem Beiträ-
ge heimischer Filmemacher im Blickpunkt 
stehen.

Proberäume in Wörgl und Umgebung sind 
heiß begehrt. Michael Thaler und Tobias 
Muster, zwei junge Wörgler Musiker, starten 
nach erfolgloser Suche nun zusammen mit 
dem Wörgler Jugend- und Kulturausschuss 
und dem Verein komm!unity das Projekt 
„Musik braucht Platz“. Erster Schritt dabei 
ist eine Online-Umfrage: Ziel ist es, heraus-
zufinden, wie viele MusikerInnen und Bands 
im Raum Wörgl auf Proberaumsuche sind.
Die Umfrageergebnisse dienen dazu, eine 
Entscheidungsgrundlage für den Jugend- 
und Kulturausschuss der Stadtgemeinde 
Wörgl bezüglich der Proberaumsituation zu 

schaffen und weitere mögliche Schritte für 
das Projekt „Musik braucht Platz“ abzulei-
ten. Unter anderem wird eine Vernetzungs-
plattform für lokale MusikerInnen und die 
gemeinsame Veranstaltung von Konzerten 
(Wiederbelebung der Konzertreihe „Heim-
spiel“) angedacht. 

Egal ob MusikerIn oder nicht, die Unter-
stützung der Umfrage verhilft zu aussa-
gekräftigen Ergebnissen. Als Dankeschön 
werden an drei TeilnehmerInnen Einkaufs-
gutscheine der Stadt Wörgl im Wert von 
insgesamt 200€ verlost! Die Teilnahme an 

der Umfrage ist bis zum 1. April 2015 mög-
lich. Link zur Umfrage: www.musikbraucht-
platz.at Besuch uns auch auf Facebook!

MUSIK BRAUCHT PLATZ!
ONLINE-UMFRAGE ZUR PROBERAUMSITUATION IN WÖRGL
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www.subaru.at www.facebook.com/SubaruAustria

*Aktionspreis von € 19.990,- gültig für Subaru XV 1.6i Classic Vorführwagen und Tageszulassungen bei Kauf und Zulassung vom 2.1.2015 bis 28.2.2015 oder solange der Vorrat reicht und  zzgl. Metallic Lackierung 
und  Sonderausstattung. Preise für andere Versionen auf Anfrage bei Ihrem Subaru Partner. Dieses Angebot ist mit anderen Aktionen nicht kombinierbar. Subaru XV: Verbrauch kombiniert 5,6-6,6 l/100km, 
CO2-Emission: 146-153 g/km. Symbolfoto. 
** z. B.: Kaufpreis € 19.990, Laufzeit 60 Monate, Anzahlung € 5.997, Schlusszahlung: € 7.996, Effektivzinssatz: 2,9%.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller.
Symmetrischer Allradantrieb für optimale Traktion und Stabilität.

ab € 19.990,-
Nur vom 2.1. bis 28.2.2015

Neujahrs
Preiskracher

Leasing
ab €127,- mtl.

www.subaru.at www.facebook.com/SubaruAustria

*Aktionspreis von € 19.990,- gültig für Subaru XV 1.6i Classic Vorführwagen und Tageszulassungen bei Kauf und Zulassung vom 2.1.2015 bis 28.2.2015 oder solange der Vorrat reicht und  zzgl. Metallic Lackierung 
und  Sonderausstattung. Preise für andere Versionen auf Anfrage bei Ihrem Subaru Partner. Dieses Angebot ist mit anderen Aktionen nicht kombinierbar. Subaru XV: Verbrauch kombiniert 5,6-6,6 l/100km, 
CO2-Emission: 146-153 g/km. Symbolfoto. 
** z. B.: Kaufpreis € 19.990, Laufzeit 60 Monate, Anzahlung € 5.997, Schlusszahlung: € 7.996, Effektivzinssatz: 2,9%.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller.
Symmetrischer Allradantrieb für optimale Traktion und Stabilität.

ab € 19.990,-
Nur vom 2.1. bis 28.2.2015

Neujahrs
Preiskracher

Leasing
ab €127,- mtl.

Autohaus Gebrüder Fuchs GesmbH
Salurner Str 4a
6330 Kufstein
Telefon +43 5372 63702 

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

Clever rund um's Auto
Brixentaler Straße 8, A-6305 Itter

tel 05335/2191-0, www.autofuchs.at  

F e n s t e r · T ü r e n · S o n n e n s c h u t z

 
  0 5 3 3 2 / 7 4 1 5 9  W ö r g l  A u g a s s e  9
w w w . f e n s t e r c e n t e r - u n t e r l a n d . a t

E r f a h r u n g  i n  4 .  G e n e r a t i o n

ENGAGIERTE THEATERARBEIT BEI DER GASTSTUBENBÜHNE WÖRGL  

Birgit Hermann-Kraft, Obmann Stuart Kugler, Stefan Peschta und Susanne Vikoler von der Gaststu-
benbühne Wörgl bei der Verleihung des Volksbühnen-Anerkennungspreises des Landes Tirol
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Gottfried Guggenberger, Geschäftsstellenleiter, 
Sparkasse in Wörgl

Sie möchten unsere Kompetenz für 
alle Ihre Veranlagungen nützen? Sie 
wünschen sich den optimalen Über-
blick über Ihre Wertpapiere. Jetzt lohnt 
es sich besonders, ein Depot zu Ihrer 
Sparkasse zu übertragen!

MEHR ÜBERBLICK, MEHR SERVICE
Wir analysieren Ihre Depots gesamt-
haft und optimieren bei Bedarf Ihre 
Veranlagung, um dadurch das Ertrags-
potenzial zu erhöhen. Unser Service 
hilft auch dabei, das Gesamtrisiko 
durch breite Risikostreuung zu verrin-
gern.

WERTVOLLE EXTRAS – GRATIS!
Netbanking-Nachrichten versorgen 
Sie mit aktuellen Informationen zu Ih-
ren Wertpapieren. Profitieren Sie auch 
von unseren Wertpapierseminaren, 
Infoveranstaltungen sowie Research-
Berichten, die wertvolles Hintergrund-
wissen liefern.  Einen schnellen Über-
blick über Kursentwicklungen bietet 

die s Investment App, auch ideal für 
unterwegs.

BIS ZU 500 EURO PRÄMIE
Bei Depot-Übertragungen im Zeitraum 
von 1. Jänner bis 31. März 2015 zur 
Sparkasse Kufstein schreiben wir 1 % 
vom übertragenen bzw. neu veranlag-
ten Kapital, maximal 500 Euro, auf Ihr 
Depot-Verrechnungskonto gut. 

KONTAKT: 
Gottfried Guggenberger,
Wörgl, Speckbacherstraße 4
Tel.:050100 76184

Das Angebot gilt nur für Kapital, das 
noch nicht bei Ihrer Sparkasse veran-
lagt ist, unabhängig von der Behalte-
dauer. Die Veranlagung in Wertpapiere 
birgt neben den Chancen auch Risi-
ken. Ihre Kundenbetreuerin informiert 
Sie gern persönlich. Aktion gilt nicht 
für MitarbeiterInnen und Brokerjet-
KundInnen.<werbung>

JETZT WERTPAPIER-DEPOT ZUR SPARKASSE 
ÜBERTRAGEN – BIS ZU 500 EURO PRÄMIE
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TERMINE & VORSCHAU
Telefon 05332/75505
info@komma.at
www.komma.at

„Guten Morgen!!!“
Der Ausnahmekabarettist Dirk Stermann hat ein neues Programm geschaffen. Unglück-
licherweise hat er aus reiner Unkonzentriertheit vergessen, Text für seinen Kollegen 
Christoph Grissemann reinzuschreiben. Dass dieser das nicht auf sich sitzen lässt, ver-
steht sich von selbst.
Erleben Sie den Duisburger des Jahres 2009 und den kleinen Österreicher im neuen Pro-
gramm STERMANN und erfahren Sie, warum es sich diese beiden Aushängeschilder des 
ORF als einzige Fernsehschaffende Österreichs leisten können, freiwillig auf die Romy 
zu verzichten.
STERMANN im VZ KOMMA WÖRGL!

“FAR BEYOND NEW YEAR” SHOW 
MIDRIFF servieren harten amerikanischen Rock, garniert mit der einen oder anderen Pow-
erballade, welche nicht nur zum Headbangen, sondern auch zum Mitsingen einlädt.
SOULDRINKER - Das unverhofft Außergewöhnliche...
Ist es möglich, eine weibliche Rockstimme mit dem Sound einer modernen, extremen 
Metal-Band zu verschmelzen? Ja, in der Tat... hier ist der Beweis!!! 
THE DEVIL’S REJECTS, fünf Desert Rider aus Österreich, hauchen mit Ihrer Debut-E P 
„Heading for the Sun“ neues Leben in die 
Einöde der zeitgenössischen Rockmusik.

25 Jahre und kein bisschen leise! Die Könige der Spielleute feiern Geburtstag.

Was einst mit Wim und Castus als Straßenmusikduo begann, das in den Wirrungen der 
Wendezeit auf den Marktplätzen Europas ums nackte Überleben spielte, wuchs bald zur 
stilprägenden Ikone der Mittelaltermusik. In gründlicher Recherche erwecken Corvus Corax 
die Lieder und Tänze aus verstaubten Chroniken und Geschichtsbüchern wieder zum Leben 
und schlagen eine Brücke über die Jahrhunderte quer durch die „Alte Welt“. 

©
 M

id
ri

ff
©

  U
do

 L
ei

tn
er

Mi. 28.01.2015
20 Uhr

TICKETS BEI ALLEN RAIFFEISENBANKEN TIROLS, BEI ALLEN OETICKET.COM- VORVERKAUFSSTELLEN, IM VZ KOMMA WÖRGL, 
BEI BÜCHER ZANGERL WÖRGL (SALZBURGER STRASSE & M4 WÖRGL) & ALS PRINT@HOME TICKET AUF WWW.KOMMA.AT
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Mia feiert heute ihren 
zehnten Geburtstag. Zum 
ersten Mal ohne ihre ge-
liebte Oma. Noch weiß sie 
nicht, dass dieser Tag eine 
ganz besondere Überra-
schung für sie bereit hält: 

Wie aus dem Nichts erscheint in ihrem Zimmer die Katze Blanchette 
und überbringt dem Mädchen als Geburtstagsgeschenk Omas 
kleine Schatulle – doch diese ist leer! 
EIN HEUSCHRECK MUSICAL FÜR KLEIN & GROSS

MI, 28. JAN. 2015
20 UHR

25 JAHRE CORVUS CORAX 

Support: GALNA HUMLOR

SA, 31. JAN. 2015
20 UHR

MIDRIFF &  SOULDRINKER & 
THE DEVIĹ S REJECTS

DO, 05. FEB. 2015
20 UHR

STERMANN & 
GRISSEMANN „STERMANN“

FR, 20. FEB. 2015

16 UHR
„DIE SCHATZTAUCHERIN“
eine abenteuerliche Reise

CORVUS CORAX
25 Jahre Jubiläumstour
VVK 20,- zzgl. Geb./ AK 25,-/ Mitgl. 18,-

Do. 29.01.2015
20 Uhr

STEPHAN BAUER
„Warum heiraten? Leasing tut́ s auch!“
VVK 16,- zzgl. Geb./ AK 20,-/ Mitgl. 14,-

MITGLIED WERDEN!

KULTUR FÜR KINDER IN WÖRGL

2015 MITGLIED IM VEREIN KOMMA KULTUR WERDEN UND VON 
FOLGENDEN VORTEILEN PROFITIEREN:

> ermäßigte Eintrittspreise für alle Komma Kultur Veranstaltungen
> keine Vorverkaufsgebühren
> regelmäßig und kostenlos alle Komma Programme
> aktuelle Informationen per Email

INFOS UNTER www.komma.at oder info@komma.at

Wöchentliche Termine im Komma:
Montag: Seniorenturnen I Zumba mit Anja Masin 0699/11 66 5337
Mittwoch: Tanzschule Brugger 05353/ 5404

STERMANN & GRISSEMANN
„Stermann“
VVK 24,- zzgl. Geb./ AK 28,-/ Mitgl. 22,-

Do. 05.02.2015
20 Uhr

Fr. 13.02.2015
20 Uhr

REBEL MUSIG & FRIENDS
VVK 10,- zzgl. Geb./ AK 15,-/ Mitgl. 10,-

NINA HARTMANN  „Gib dem Model 
Zucker“ - ein Abend ohne Retusche
VVK 13,- zzgl. Geb./ AK 16,-/ Mitgl. 11,-

Do. 19.02.2015
20 Uhr

Do. 19.02.2015
18 Uhr

GEMEINDERATSSITZUNG
der Stadt Wörgl
Infos unter www.woergl.at

Fr. 27.02.2015
20 Uhr

Sa. 28.02.2015
20 Uhr

HERBERT PIXNER PROJEKT
„10 Jahre - Best of - Jubiläumstour 2015“
Veranstalter: Verein Nischenklänge
VVK 23,- zzgl. Geb./ AK 26,-

„DIE SCHATZTAUCHERIN“
ein Heuschreck MUSICAL
VVK: Kinder 8,-/ Erwachsene 11,-/ Gruppe für 5 Pers. 35,- 
AK: Kinder 9,-/ Erwachsene 12,- Gruppentickets NUR im VVK!!

Fr. 20.02.2015
20 Uhr

MIDRIFF & SOULDRINKER & THE 
DEVIĹ S REJECTS “Far Beyond New Year”

VVK 10,- zzgl. Geb./ AK 12,- 
Tickets nur bei den Bands oder im VZ Komma

Sa. 31.01.2015
20 Uhr

Nach 6 trostlosen Jahren als Single ist Stephan Bauer endlich wieder unter der Haube.
Und was für eine Granate! 25 Jahre alt, Traummaße, klug und selbstständig: ein Sechser 
im Lotto. Trotzdem fühlt sich die neue Beziehung aber nur an wie „3 Richtige mit Zusatz-
zahl“. Neben einer jungen Frau an der Seite fühlt sich Mann plötzlich steinalt und mopsig. 
Ein schonungslos, treffsicheres Kabarettprogramm über Minderwertigkeitskomplexe 
und Generationskonflikte. Sie werden es lieben!!!!
Leider musste diese Veranstaltung krankheitsbedingt vom 09.01.2015 auf den 
29.01.2015 verschoben werden. Die Tickets vom 09.01.2015 behalten ihre Gültigkeit!

DO, 29. JAN. 2015
20 UHR

STEPHAN BAUER
„Warum heiraten? Leasing tut́ s auch“
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Abseits ausgetrampelter kommerzieller Musikpfade wandelt die 
Hopfgartner „Rebel Musig“-Crew mit ihrem Mix aus Reggae, Hip-
hop, Ska und Funk. 
„Rebel Musig“ liegt am Puls der Zeit - und mit seinen hintergrün-
digen Dialekt-Rap-Texten trifft Lead-Sänger „John Dere“ ins Herz 
einer jungen Generation, die mit dem vorgegebenen System nicht 
mehr zurecht kommt. 
„De waxest sound around“ bezeichnet Rebel Musig ihren eigenwil-
ligen Sound-Mix.

FR, 13. FEB. 2015

20 UHR

REBEL MUSIG & 
FRIENDS
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- Ein Abend ohne Retusche 
Was denkt ein Model, wenn es Kleider in Größe Null vorführt und 
niemand im Publikum sitzt, der sich diesen Fetzen auch nur als 
Handschuh überziehen könnte? Und wenn ohnehin alles retuschiert 
wird, wozu braucht man dann noch Models??
Nach Jahren im internationalen Modelbusiness hat Nina Hartmann 
Antworten auf diese Fragen gefunden, die sie Ihnen nicht vorenthal-
ten möchte.  Und wenn Sie wissen wollen, ob Watte mit Ananassaft 
oder Nutella besser schmeckt, dann kommen Sie zum Casting fürs 
Fitting am Catwalk vom Shooting mit Nina Hartmann.

DO, 19. FEB. 2015

20 UHR

NINA HARTMANN
„Gib dem Model Zucker“
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JEUNESSE FAMILIENKONZERT
„Der wilde Ludwig“
Kinder 5,- / Erwachsener 8,-/ Gruppe (1 Erwachsener & 4 
Kinder) 25,-  Gruppe (2 Erwachsene & 3 Kinder) 28,-
Veranstalter: Jeunesse Wörgl · 05332/7826-560

Fr. 06.03.2015
16 Uhr

Sa. 07.03.2015
20 Uhr

OVERKILL „WHITE DEVIL AMORY“ & 
SANCTUARY
VVK 27,- zzgl. Geb./ AK 34,-/ Mitgl. 25,-

CHRIS BOETTCHER
„ś Beste“
VVK 17,- zzgl. Geb./ AK 22,-/ Mitgl. 15,-

Do. 12.03.2015
20 Uhr

HERBERT PIXNER PROJEKT
„10 Jahre - Best of - Jubiläumstour 2015“
Veranstalter: Verein Nischenklänge
VVK 23,- zzgl. Geb./ AK 26,-
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TOM TAILOR STORE  |  BAHNHOFSTRASSE  |  WÖRGL
TOM TAILOR DENIM STORE  |  CITY CENTER  |  WÖRGL
TOM TAILOR KIDS STORE  |  CITY CENTER  |  WÖRGL

149729_TT_AZ_Couple_AU_01_276_173x123_5.indd   1 07.01.15   16:45

Die sieben schnellsten Schreiberinnen und 
Schreiber der HAK/HAS Wörgl traten bei 
der Bundesmeisterschaft im Tastatur-
schreiben an und qualifizierten sich auf-
grund ihrer hervorragenden Leistungen für 
die Weltmeisterschaft in Budapest im Juli 
2015. 

Vier der sieben Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erhielten sogar das begehrte Leis-
tungsabzeichen in GOLD: Anes Lipovic 
(3BK), Elisabeth Baumgartner (4BK), Elisa-
beth Larch (3AK) und Nadine Pfeifer (3DK) 

durften für ihre ausgezeichneten Arbeiten 
(weniger als 0,100 % Fehler!) diese Aus-
zeichnung entgegennehmen.

Wir sind sehr stolz auf die Leistungen un-
serer Schülerinnen und Schüler und gratu-
lieren ihnen herzlichst!

Frau Direktorin Mag. Sigrid Steiner und die 
Lehrpersonen Dipl.-Päd. Maria Elger, Dipl.-
Päd. Claudia Fuchs und Dipl.-Päd. Harald 
Turker überreichten im Rahmen einer klei-
nen Feier die Diplome und Auszeichnungen.

Am letzten Schultag vor den Weihnachtsfe-
rien veranstaltete der MEC-Bruckhäusl bei 
einem Snack und einem Getränk eine Son-
dervorführung für die Kinder der Volksschu-
le und des Kindergartens Bruckhäusl.

Am 21. und 24.12.2014 fand dann die gro-
ße Präsentation der Modelleisenbahn für 
ein interessiertes Publikum statt. Der fer-
tiggestellte Hintergrund sowie ein neuer 

Anlagenteil konnte von den Besuchern be-
staunt werden. Die selbst hergestellten Ker-
zen, Engel und gebrannten Mandeln erfreu-
ten sich großer Beliebtheit. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Ein 
großer Dank gebührt den fleißigen „Kondi-
torinnen“! Der MEC-Bruckhäusl möchte sich 
auf diesem Weg bei den 1264 Besuchern 
und für die freiwilligen Spenden recht herz-
lich bedanken. www.mec-bruckhaeusl.at

BHAK/BHAS TRUMPFT AUF: 4 X GOLD BEI DER
BUNDESMEISTERSCHAFT IM TASTATURSCHREIBEN

SONDERVORFÜHRUNG DES MODELLEISENBAHNCLUBS BRUCKHÄUSL

v.l.: Elisabeth Baumgartner, Dipl.-Päd. Maria Elger, 
Elisabeth Larch , Dipl.-Päd. Claudia Fuchs, Nadine 
Pfeifer, Dipl.-Päd. Harald Turker, Anes Lipovic u Dir.
Mag. Sigrid Steiner
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LANGEBNER GmbH
Innsbrucker Str. 63, 6300 Wörgl, Tel. 05332/72578
Zellerstraße 2, 6330 Kufstein, Tel. 05372/61990

GENAU RICHTIG FÜR IHR BUSINESS!

RENAULT KANGOO EXPRESS

AB € 10.880,– NETTO
(€ 13.056,– INKL. UST)
AUCH ALS Z.E. VERSION ERHÄLTLICH

DER NEUE RENAULT TRAFIC

AB € 17.080,– NETTO
(€ 20.496,– INKL. UST)

DER NEUE RENAULT MASTER

AB € 17.280,– NETTO
(€ 20.736,– INKL. UST)

*

Preise beinhalten bereits Händlerbeteiligungen und Boni und gelten nur für Firmenkunden bei Kaufantrag bis 31.01.2015, bei teilnehmenden Renault Partnern. *Quelle: ACEA. Satz und Druckfehler 
vorbehalten. Symbolfotos.

Ins_NFZ_ 4c 173x123.indd   1 05.01.15   09:53

Die Volksschule Wörgl ist eine multikul-
turelle Schule. Die Kinder dieser Schule 
sprechen viele verschiedene Sprachen und 
haben ganz unterschiedliche Konfessionen, 
in denen sie auch ihren dementsprechenden 
Konfessionsunterricht / Religionsunterricht 
erhalten. Neben dem römisch-katholischen, 
evangelischen, orthodoxen und islamischen 
Religionsunterricht wird erstmals auch 
der alevitische Religionsunterricht für 9 in 
Wörgl lebende PflichtschülerInnen angebo-
ten. Dieses einmalige Ereignis, alevitischer 
Religionsunterricht wird bisher nur in Jen-
bach unterrichtet, wurde in Form einer klei-
nen Feier begangen. Tirolweit leben rund 
10.000 AlevitenInnen, österreichweit etwa 
80.000 Menschen mit alevitischem Religi-
onsbekenntnis. Österreich ist weltweit das 

einzige Land, das die alevitische Glaubens-
gemeinschaft seit Mai letzten Jahres als 
Religion anerkennt.

Zur Feier waren neben der Wörgler Bür-
germeisterin Hedi Wechner die beiden 
VD-Direktorinnen Isabella Mölk (VS 1) und 
Helga Hechenberger (VS 2), der alevitische 
Geistliche „Dede“ Dursun Camyurdu, Bun-
desvorstand der Alevi Özgür Erdogan, Ali 
Ekber Tohumci, Obmann der alevitischen 
Gemeinde Jenbach, Religionslehrerin Mag. 
Yaprak Tohumci und der Wörgler Stadtpfar-
rer Theo Mairhofer gekommen. „Das Mitei-
nander steht im Mittelpunkt unseres Schul-
lebens“, so Direktorin Isabella Mölk. Bgmin. 
Hedi Wechner sieht in der Anerkennung 
der alevitischen Religion einen ganz beson-

deren Tag für Wörgl. Das Entzünden der 
Kerzen lässt symbolisch ein Licht aufgehen 
durch das Erhellen der Flamme. „Viele der 
alevitischen Familien habe auch eine Weih-
nachtsbaum zu Hause aufgestellt“, weiß 
Pfarrer Theo Mairhofer und weist auf die 
Wichtigkeit des Miteinander hin und sieht in 
„Dede“ (hoher alev. Geistlicher) einen Mit-
bruder. „Letztendlich wollen ja alle Religio-
nen, dass die Menschen den Weg zu Gott 
finden und ich bin stolz darauf, dass gerade 
in Wörgl der alevitische Religionsunterricht 
stattfindet“. Musikalisch umrahmt wurde 
die Feier, die mit einem alevitischen Glau-
bensgebet und der Zeremonie des Kerzen-
 anzündens begann, von der Baglamaspie-
lerin Zeynep Tohumcu. Beendet wurde die 
Feier durch das traditionelle Brotteilen.

ERSTMALS ALEVITISCHER RELIGIONSUNTERRICHT
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INT. CHRISTSTOLLEN-SCHWIMMFEST

LANDESMEISTERSCHAFT IM ZIELSCHIESSEN

Handmade by

Innsbruckerstraße 21 • 6300 Wörgl
Tel. 05332 / 93566 • www.fabi.at

Fabi_1/4.indd   1 03.10.14   11:39

Handmade by

Innsbruckerstraße 21 • 6300 Wörgl
Tel. 05332 / 93566 • www.fabi.at

Fabi_1/4.indd   1 03.10.14   11:39

Vom 19. bis 21. Dezember 2014 fand das 
internationale Christstollen-Schwimmfest 
in Dresden statt.

Das Meeting war mit Teilnehmern aus 
Russland, Polen, Tschechien, der Schweiz, 
Deutschland und Österreich sehr stark 
besetzt. Pascal Lebeda qualifizierte sich-
aufgrund seiner starken Leistungen in der 
Vergangenheit für die Teilnahme mit dem 
Kaderteam Tirol für einen Start bei diesem 
interessanten Wettkampf und setzte sich 
auch dort perfekt in Szene. Im starken in-
ternationalen Feld erreichte er über 400m 

Lagen, 100m Kraul und 50m Brust den 
hervorragenden 2. Platz. Ebenso eroberte 
er über 100m Brust, 50m Kraul, 50m Del-
fin und 100m Rücken die Bronzemedail-
le. Er schwamm somit in allen Lagen auf 
das Podest. Über 200m Brust und 100m 
Delfin erreichte er den vierten sowie über 
200m Kraul den fünften Platz. Die dabei 
erschwommenen Zeiten waren allesamt 
hervorragend.

Wir gratulieren Pascal herzlich zu seinen 
Erfolgen und wünschen ihm für das neue 
Jahr viele weitere!

Bei der Landesmeisterschaft Stocksport 
im Zielschießen in Kundl haben die Teil-
nehmer vom STC Bruckhäusl  super Er-

gebnisse erzielt: Christian Lanner siegte 
bei der Jugend U.19, Christina Gasteiger 
erreichte bei der Jugend U.23 weiblich 

den ausgezeichneten zweiten Platz, 
Markus Lanner wurde bei U.23 männlich 
Vierter.

Unterhauning 44 . 6306 Söll . 05333-5191 . www.malerei-eder.at

Spitzenteam für 
Spitzenleistung!

mae_az_stadtmagazin_woergl_173x28.5_rz.indd   1 07.10.14   12:17

An der BFS AUL Wörgl wird Gesundheit 
und Soziales unterrichtet, soziales En-
gagement wird aber auch gelebt.

Im Rahmen der Vorbereitungen auf den 
Weihnachtsmarkt beschloss die 1B der 
Fachschule Wörgl, den gesamten Er-

lös ihres Verkaufsstandes einem guten 
Zweck zu widmen. Sandra Margrei-
ter, die Klassensprecherin, machte den 
Vorschlag, einer bekannten Familie aus 
der Wildschönau eine Weihnachtsüber-
raschung zu bereiten. Sofort erklärten 
sich 7 Klassen der Fachschule und des 

Aufbaulehrganges sowie das Kollegi-
um bereit, ebenfalls für Bastian, der an 
einer schweren Krankheit leidet und 24 
Stunden Pflege braucht, zu spenden.
So konnte 2 Tage vor Weihnachten eine 
großzügige Spende an Bastian und seine 
Mutter übergeben werden.

GROSSER ERFOLG BEIM WEIHNACHTSMARKT 
DER BFS AUL WÖRGL
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TAG DER OFFENEN TÜR AN 
DER FACHSCHULE MIT
AUFBAULEHRGANG WÖRGL

TAG DER OFFENEN TÜR AN 
DER POLYTECHNISCHEN 
SCHULE WÖRGL

Am Donnerstag, dem 05.02.2015 (09:00 – 16:00 Uhr), 
findet in der dreijährigen Fachschule für wirtschaftliche 
Berufe mit Aufbaulehrgang in Wörgl ein Tag der offenen 
Tür für Schülerinnen und Schüler und interessierte Eltern 
statt.

An der Fachschule wird vertiefender Unterricht in zwei Be-
reichen angeboten: Gesundheits- und Sozialmanagement 
und Kreatives Officemanagement. Am dreijährigen Auf-
baulehrgang, der mit der Matura abschließt, bieten wir die 
alternativen Pflichtgegenstandsbereiche Gastronomie und 
Hotellerie sowie Betriebs- und Sozialmanagement an.

Die Polytechnische  Schule Wörgl lädt am Mittwoch, 4. Feb-
ruar 2015, von 8:30 bis 12 Uhr und von 18:00 bis 20:00 Uhr  
zum Tag der offenen Tür.

Die Polytechnische Schule gilt als Sprungbrett ins Berufs-
leben, bietet praktischen und berufsbezogenen Unterricht, 
fördert die Persönlichkeit, Eigenverantwortung und Team-
fähigkeit. Vorgestellt werden unter anderem die sechs Fach-
bereiche der Schule: Metall, Elektro, Holz und Bau, Handel 
und Büro, Dienstleistungen sowie Tourismus. Die einjähri-
ge Polytechnische Schule wird vor allem von jenen 14- bis 
15-jährigen SchülerInnen besucht, die ihr 9. Pflichtschuljahr 
absolvieren wollen und unmittelbar danach eine Lehraus-
bildung anstreben. Gerne wird aber auch die Möglichkeit 
eines freiwilligen 10. Schuljahres als Orientierungsjahr  in 
Anspruch genommen. Die Vielfalt an Informationen, berufs-
praktische Wochen und Betriebserkundungen ermöglichen 
eine gezielte Orientierung & Vorbereitung für den künftigen 
Beruf. Die Abgänger der Polytechnischen Schule werden in 
der Wirtschaft sehr geschätzt und sind gefragte Lehrlinge.  ©
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KR-Martin-Pichler-Str. 9, 6300 Wörgl
Tel. 05332 / 72454

E-Mail: guenther.ladstaetter@snw.at

www.maler-ladstaetter.at

WIR ISOLIEREN UND GESTALTEN IHRE FASSADE!

A-6300 WÖRGL · Bahnhofstraße 39 · Tel 05332/72454 · Fax 23284
e-mail: guenther.ladstaetter@snw.at · www.maler-ladstaetter.at
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KG
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SIEBEN NEUE MITGLIEDER BEI DEN SPORTKEGLERN

TAEKWONDO FÜR ANFÄNGER

Der ESV Wörgl Sportkegeln darf sich seit 
Juni 2014 über fünf neue Sportkegelmit-
glieder freuen.

Zum ersten Mal wurden in der 61-jäh-
rigen Vereinsgeschichte mit Vanessa 
Nairz und Christa Nairz zwei Damen 
für den Meisterschaftsbetrieb im Ver-
ein aufgenommen. Eingesetzt werden 
sie in der Tiroler Landesliga 4er und in 

der Aufbauliga. Gerhard Lechner, Ewald 
Germuth und Willi Winkler komplettie-
ren den Neuzugang im Juni. Im Oktober 
2014 kamen mit Christian Rinke und Da-
niel Finger noch zwei weitere Sportkegler 
zum Verein.

Die Einkleidung für die neuen Vereins-
mitglieder übernahm dankenswerter- 
weise die Sparkasse.

Der Taekwondo Verein ILYO Wörgl bie-
tet ab sofort wieder die Möglichkeit, im 
Rahmen seiner traditionellen Anfänger-
kurse den olympischen Kampfsport Tae-
kwondo zu erlernen.

Das Training des Taekwondo Vereins 
ILYO Wörgl findet in der Sporthalle 
(Hauptschule) Wörgl bzw. Turnhalle der 
Volksschule Wörgl statt. Optimale Trai-
ningsverhältnisse sind gewährleistet. Im 
Anfängerkurs werden die Grundstellun-
gen und -techniken des Taekwondo er-
lernt.

Nach ca. vier Monaten wird der Kurs mit 
der Prüfung zum ersten Gelbgurt abge-
schlossen. Langjährig erfahrene Trainer 
und geprüfte Taekwondo-Lehrwarte leh-
ren im Taekwondo Verein ILYO den kore-
anischen Kampfsport. Viele Unkundige 
verstehen den Ausdruck ”Kampfsport” 
meistens falsch. Taekwondo hat nichts 

mit Schlägereien oder Ähnlichem zu tun. 
Vielmehr stehen Disziplin, Ausdauer und 
Achtung vor seinen Mitmenschen im 
Vordergrund und sind vorrangiges Ziel 
für jedes Mitglied. Taekwondo ist neben 
Judo die einzige asiatische Kampfsport-
art, die auch olympisch ist.

Interessierte können jederzeit aktiv beim 
Training mitmachen. Mitzunehmen ist 
lediglich ein Trainings- oder Joggingan-

zug bzw. lange Trainingshose und T-
Shirt.

Weitere Infos beim Training oder unter 
0699/10002404 oder
eMail: ilyo@gmx.at bzw. www.ilyo.at
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WINTERSCHLUSS

facebook
               ...UND DIE NEUE
FRÜHJAHRSKOLLEKTION
                 IST BEREITS DA!

Bahnhofstraße 44
6300 Wörgl
Tel.: 05332/75356
schuhe@caracas-shop.at
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innovativen Ideen und raffinierten Details.  

olina Wörgl
Innsbruckerstraße 99
6300 Wörgl
T 05332/76167

2014 BOXCLUB UNTERBERGER - 
WIEDER OHNE NIEDERLAGE
Bei der traditionellen Weihnachtsfeier des 
BC Unterberger am Hennersberg konn-
te Präsident KR Fritz Unterberger  auf ein 
äußerst erfolgreiches Sportjahr zurückbli-
cken. Die Befürchtungen, dass nach dem 
Abschied des Langzeitobmanns Dr.Rainer 
Salzburger eine größere Lücke entstehen 
würde, waren nicht eingetroffen, denn sein 
Nachfolger Dr. Peter Knetsch führt den 
Club hervorragend weiter.

Nicht weniger als 10 internationale Ver-
gleichskämpfe konnten gewonnen werden, 
unter anderen wurden so starke Staffeln 
wie Zagreb und Udine in die Schranken 
gewiesen. Beachtenswerte  Erfolge konn-
te man bei Turnieren in Sarajewo und Bu-
dapest erzielen, national war man mit 5 
Meistern und 4 Vizemeistern Österreichs  

erfolgreichster Verein. Dazu kamen 8 Tiro-
ler Meistertitel und zahlreiche Einsätze im 
österreichischen Nationalteam. Das Sport-
programm für 2015 steht bereits. Neben 
zahlreichen internationalen Kämpfen wer-

den nach 15 Jahren wieder einmal die ös-
terreichischen Staatsmeisterschaften in 
Wörgl ausgetragen, und hier möchten die 
Unterberger vor heimischen Publikum na-
türlich gewaltig auftrumpfen.

SCHÜTZENGILDE WÖRGL JUNIORSCUP 2014 
Am Samstag, den 13.12.2014 wurde am 
Luftwaffenschießstand der Schützen-
gilde Wörgl der Juniorscup, Runde 2, 
ausgetragen. Der Wettkampf wurde auf 
der neuen DISAG Elektronik ausgetra-
gen. Durch die Kapazität von 16 Stän-
den kam es zu keinerlei Wartezeiten, 
alle Schützen sowie auch die Betreuer 
waren dem Vernehmen nach sehr zu-

frieden. Natürlich hat auch die Voran-
meldung über die Anmeldeplattform der 
SG Schwoich wesentlich zum flüssigen 
Ablauf der Veranstaltung beigetragen.

Die Tirol Milch Wörgl stellte eine große 
Menge an Lattella zur Verfügung, so-
dass es möglich war, jedem Schützen im 
Rahmen der Siegerehrung ein Lattella zu 

überreichen. Insgesamt nahmen 95 LG 
und 1 LP Schütze an der Veranstaltung 
teil. Besonders nett war es anzusehen, 
dass hier Schützinnen und Schützen 
teilnahmen, die kaum größer waren als 
ihr Gewehr. Dessen ungeachtet ent-
wickelten diese jungen Schützen einen 
spürbaren Ehrgeiz, der jedem Weltmeis-
ter als Vorbild dienen könnte.
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TRAININGSZEITEN:

MONTAG
17:50 – 19:00 Uhr
Kinder 6. – 12. Lj. Volksschule Wörgl

18:30 – 20:00 Uhr
Jugendl. + Erwachsene Volksschule Wörgl

DONNERSTAG
18:00 - 19:00 Uhr
Kinder 6.-12. Lj. Volksschule Wörgl

19:00 – 20:30 Uhr
Jugendl. + Erwachsene, Volksschule Wörgl
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EISLAUFPLATZ 
WÖRGL
DER EISLAUFPLATZ IN WÖRGL (BRG 
SPORTPLATZ) BLEIBT BIS MITTE 
MÄRZ GEÖFFNET.

NEU AB JÄNNER IN WÖRGL -
FUSSBALLSCHULE GUTI
Vereinsneutraler Feinschliff für Talen-
tierte Jung-Kicker durch den Portugisi-
schen Ex- internationalen Guti Ribeiro 
und seinem Team. Verschiedene Module 
und individuelle Planung als perfekte er-
gänzung zur Vereinarbeit.

Nähere Infos unter 

Fussballschule Guti
Tel.: 0676/6670922

www. fussballschuleguti.at

6 3 0 0 - W ö r g l  ·  B a h n h o f s t r a ß e  4 2  ·  T e l e f o n  0 5 3 3 2 / 7 7 9 5 7
Montag – Freitag: 09.00 – 18.30 Uhr · Lebensmittel 08.00 – 18.30 Uhr · Gastronomie 08.00 – 18.30 Uhr
Samstag:  09.00 – 18.00 Uhr ·  Lebensmittel  08.00 – 18.00 Uhr ·  Gastronomie 08.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kapferer Stoffe

Mariah´s CD-Shop

Mrs. Sporty

Optik Feistmantl

StadtJuwelier Hüttner

Tom Tailor Denim

Tom Tailor Kids

Trewano Jeans 

Tyrolia

Toys „ “Us

BIPA
Eurospar
Bäcker Ruetz

City Café
festa della moda

Friseur for men

Hörtnagl

Jeansländ

R  

w w w. c i t yce n t e r - wo e r g l . a t w w w. c i t yce n t e r - wo e r g l . a t

DA S  E I N K AU F S Z E N T R U M  I N  D E R 
B A H N H O F S T R A S S E  WÖ R G L

6300-Wörgl · Bahnhofstraße 42 · Telefon 05332/77957 · www.citycenter-woergl.at · Montag – Freitag: 09.00 – 18.30 Uhr · Lebensmittel tägl. 
ab 08.00  · Gastronomie tägl. ab 08.00  · Samstag: 09.00 – 18.00 Uhr · Bäcker Ruetz tägl. ab 6.30 Uhr · Sonntag 6.30 – 17 .00 Uhr

im City Center Wörgl
am Dienstag,  17. Februar 2015 von 13:00 bis 18:00 Uhr

PPP
Im City Center Im City Center Im City Center 

1 Stunde gratis1 Stunde gratis1 Stunde gratis

Kid´s

KinderfaschingKinderfaschingKinderfaschingKinderfaschingKinderfaschingKinderfasching
Mit vielen Attraktionen:
z.B. Kartenpyramide (größte der Welt)
Stelzentanz (Wiener Walzer, Stelzenartistik)
Duoakrobatik „Aqua Forte“
Der Leonardo Ring
Balancierkugel
Kasperltheater in Tiroler Mundart
Kinderschminken

CITYCAFE 
jede Pasta und jede Pizza für € 5.- 
1 Glas Prosecco für € 2.-
SPAR        
Würstl+Semmel+Bier oder Limo  
€ 1.50 (ab 11 Uhr) und Krapfen
ALPENCAFE 
Kuchen mit Ka� ee  € 3.-
RUETZ        
Marillenkrapfen 4+1 GRATIS  

6300 Wörgl, Boden 4, Tel. 05332/71113
info@schlossereimoser.at      www.schlossereimoser.at

Schlosserei  Behälter  Stahlbau

Schon mit der Fernwärme verbunden? 

Schnell - sicher - sauber ! 
Wir beraten Sie gerne!

Lukas Thaler 
Technischer Assistent

Stadtwerke Wörgl GmbH
Zauberwinklweg 2a . 6300 Wörgl 

Mob. 0664/6260 902 
l.thaler@stadtwerke.woergl.at

Wir sind die Experten
für die Demontage
und Entsorgung
Ihres alten
Heizöltanks und
Heizkessels!

ASKÖ STARTET INS NEUE JAHR 
Der Askö startet  in Wörgl das neue 
Frühling-Sommer Programm.

Alle Termine und Kurse finden Sie unter 
Homepage: www.askoe-tirol.at

©
 I

ng
im

ag
e

H
aa

se
r 

&
 H

aa
se

r

H
aa

se
r 

&
 H

aa
se

r

©
 s

h
ut

te
rs

to
ck



3736

LEBEN LEBENSTADTMAGAZIN WÖRGL Februar 2015

Er ist seit Jahren ein Fixtermin in 
der Ballsaison und einer der größ-
ten Bälle im Tiroler Unterland – der 

Wörgler Feuerwehrball.

Alljährlich am Faschingssamstag lädt die 
Stadtfeuerwehr Wörgl zum Feuerwehrball 
ins City Center, und zahlreiche Wörglerin-
nen und Wörgler sowie Besucher aus Nah 
und Fern folgen der Einladung. Bereits 
seit 1998 gastiert der Ball im City Cen-
ter und ist seither Garant für einen netten 

Abend in angenehmer Atmosphäre.

Für gute Stimmung und schwungvolle 
Tanzmusik wird auf international bekann-
te Musikgruppen zurückgegriffen. Heuer 
sorgt Sepp Mattlschweigers „Quintett 
Juchee“ für eine volle Tanzfläche und ei-
nen stimmungsvollen Abend.
Hervorragende Stimmung bis in die frü-
hen Morgenstunden herrscht auch in den 
beiden Blaulichtbars. Dort treffen sich 
Jung & Alt auf das ein oder andere Gla-

serl, und die Zeit kann schon mal verges-
sen werden. Die Feuerwehr Wörgl freut 
sich auf Euren Besuch beim heurigen Feu-
erwehrball am 14. Februar 2015 im City 
Center!

Allen BallbesucherInnen steht die Tiefga-
rage GRATIS zur Verfügung!

Tischreservierungen sind erbeten 
(05332/72424 oder
www.feuerwehr.woergl.at

FEUERWEHRBALL WÖRGLMOBILE SIDEWALKS NEU IN WÖRGL

FASCHING 2015

14. FEBRUAR 2015 
CITY CENTER

Saaleinlass: 19:30 Uhr
Beginn: 20:30 Uhr

Eintritt: € 5,-

Faschingsfans werden sich auch heuer 
wieder in der Wörgler Innenstadt tum-
meln. Für Kinder gibt es wie in den ver-
gangenen Jahren ein buntes Faschings-
programm:
 
Am Faschingsdienstag lädt das CityCen-
ter von 13 bis 18 Uhr zum Kinderfasching, 
im M4 kommen kleine Faschingsnarren 

von 14 bis 17 Uhr auf ihre Kosten, für 
die größeren Faschingsfans findet am 
14. Februar ein Faschingsball ab 20 Uhr 
statt. Das VZ Komma lädt Klein und 
Groß zum heiter-bunten Musical „Die 
Schatztaucherin“ am 20. Februar um 16 
Uhr. 

Das große Highlight ist auch im heuri-

gen Jahr wieder der traditionelle Ball der 
Freiwilligen Feuerwehr.
 
Den Faschingskehraus veranstalten 2015 
wie in den Jahren zuvor die Wörgler 
Fahrtensegler. Am 17. Februar ab 20 Uhr 
startet das bunte Treiben im Astner-Saal 
und schafft einen würdigen Abschluss im 
bunten Wörgler Fasching.

Kein Shared Space und keine Fußgänger-
zone -  aber neue Mobile Sidewalks in der 
Bahnhofstrasse bringen modernes Innen-
stadtflair zur Geltung. Dank der Evolution 

des Gehsteiges durch Einführung eines 
LED beleuchteten Orientierungsstreifens 
wird es zukünftig insbesondere Smartpho-
nebenutzern leichter gemacht, sich durch 
die zweitlängste Einkaufsstraße Tirols zu 
navigieren. 

Anlass für diese schnell umzusetzende 
Maßnahme sind immer häufiger vorkom-
mende teilweise schwere Kopf und Knie-
verletzungen der neuen Generation von 
Smartphonegehern, die mit Hindernissen 
wie Reklametafeln und nicht zuletzt Stra-
ßenlaternen in der Innenstadt kollidieren. 
So könnte nun kurzfristig der langgeheg-
ten Diskussion um eine Fußgängerzone 
in der Bahnhofstraße ein vorerstes Ende 

gesetzt werden. Der vernetzte Public 2.0 
Beauftragte Hans Tacher plädiert sogar 
für ein Gehverbot ohne Handy mit Navi-
gationssystem in Wörgl. Environmental 
Referent Günther von Grünhausen möchte 
zusätzlich 12 Sammelinseln für Althan-
dys aufstellen lassen. Die Statt Gewer-
ke wehren sich lt. Telefonauskunft gegen 
weitere Müllsammelinseln in der Innestadt 
und plädieren für ein Umtauschsystem 
am Wertstoffhof gegen ein „Mensch Är-
gere dich nicht“ Spiel für jeden handy-
freien Wörgler. Ob die Linienführung rot, 
schwarz, blau oder grün gehalten wird, 
entscheidet sich im Laufe der kommenden 
Monate. Der hohe Ausschuss wird am Rad 
drehen und im März entscheiden.
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FASTENSUPPE DES SOZIALSPRENGELS
Am Mittwoch dem 18. Februar 2015 ist 
der Fasching wieder Vergangenheit. Wie 
jedes Jahr bietet der Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl am Aschermitt-

woch wieder die traditionelle Fasten-
suppe an.   Zur Einstimmung in die 
Fastenzeit wird von 10.00 Uhr bis 13.00 
Uhr im City-Center die vom Küchen-

team des Seniorenheims bestens zube-
reitete Fastensuppe verkauft. 
Der Gesundheits- und Sozialsprengel 
Wörgl freut sich auf Ihr Kommen!



3938

STADTMAGAZIN WÖRGLMENSCHEN MENSCHENFebruar 2015

Bei vielen Tiroler Einrichtungen konnte 
am Heiligen Abend das Friedenslicht ab-
geholt werden, so auch bei der Wörgler 
Feuerwehr. Hier waren die Jungs der Feu-
erwehrjugend dafür verantwortlich und 
versorgten  hunderte Wörglerinnen und 
Wörgler neben dem Friedenlicht mit Glüh-
wein, Punsch und Aufstrichbrötchen. Das 
Geld, das aus freiwilligen Spenden zusam-
men kommt, wird wieder wie immer für 
einen guten Zweck verwendet. Zugleich 
wurden die Stunden vor der Bescherung 
auch noch genutzt, um den einen oder an-
deren Plausch zu tun.

Auch heuer zeigte der Wörgler Motorrad-
verein „2Wheel-Connection“ wieder, dass 
sie nicht nur „harte“ Biker sind, sondern 
auch ein soziales Herz haben.

So übergab der Vorstand kürzlich für eine 
bedürftige Wörgler Familie einen Scheck in 
der Höher von 650.- Euro. Dem nicht ge-
nug, so spendierten Motorradfans neben 
dem Geld auch noch 20 kg Zucker und 20 
kg Mehl für den Caritas Sozialmarkt. Die 
Leiterin von Caritas Wörgl Heidi Rißlegger 
war über die Geld- und Warenspende  hoch 
erfreut und versprach, die Summe nach 

Weihnachten als verspätetes Christkind 
für eine in Not geratene Wörgler Familie zu 
verwenden. 

2Wheel-Connection ist ein Motorradver-
ein, dem es um Spaß beim Motorradfahren 
mit Gleichgesinnten geht. Das Geld wurde 
aus den Einnahmen beim Wörgler Stadt-
fest lukriert „mit dem Hintergedanken“, so 
Obmann Mario Treichl, „dass nicht nur wir 
vom Verein etwas davon haben, sondern, 
und dies ist uns wichtig, einer Wörgler 
Familie, der es nicht so gut geht, mit dem  
Geld geholfen wird“.

Dinner for one – dieser legendäre Klassi-
ker sorgte auch heuer wieder für ein vol-
les Komma – Haus. Einmal mehr sorgten 
Florian Adamski als Butler James und 
Irmi Frayo Apor als Miss Sophie bei die-
sem Silvesterklassiker für Lachsalven ob 
des überdimensionalen Alkoholgenusses 
von Butler James und seines alkoholbe-
dingten tollpatschigen Verhaltens, der 
bei der 90. Geburtstagsfeier für seine 
Hausherrin vier Gäste mimen nd natür-

lich die gereichten alkoholischen Geträn-
ke in sich hineinschütten musste, damit 
Madame Sophie mit ihren vier Gästen, 
die ja in Wirklichkeit von der Gastgebe-
rin seit Jahren überlebt wurden, auf ih-
ren Ehrentag anstoßen konnte. So zeigte 
Florian Adamski wieder einmal sein her-
vorragendes schauspielerisches Können 
im Bereich dieser parodistischen Rollen. 
Regisseur Pepi Pittl war sichtlich zufrie-
den mit seinen sechs – äh, natürlich zwei 

Darbietern, die diesen Klassiker wieder 
einmal mehr zu einem Silvestermuss 
machten, egal wie oft man ihn schon ge-
sehen hatte. 

Nach dem Dinner for one konnten die 
Gäste noch bei einem oder zwei Glas 
Sekt auf ein gutes, neues Jahr anstoßen, 
wobei sie musikalisch von einem jungen 
Pianisten auf dem Bösendorfer Flügel 
verwöhnt wurden.

Auch im 45. Bestandsjahr des Lions-Club 
Wörgl konnten wieder unter dem Motto 
„Weihnachten, etwas Gutes tun“ Geschen-
ke an Kinder aus benachteiligten Verhält-
nissen in Wörgl und Umgebung übergeben 
werden.

DI Helmut Friedl, Siegfried Schmidt und 
der Lions Club Präsident Ing. Stefan Lind-
ner übergaben an die Leiterin des Caritas 
Zentrums Wörgl Heidi Rißlegger  dringend 
benötigte Kleidung und kleine Überra-
schungen für die sorgfältig ausgewählten 

Kinder. Unter anderem werden die Präsen-
te mit dem traditionellen Adventkonzert 
in der Wörgler Stadtpfarrkirche, heuer mit 
der Stimme Tirols, Ludwig Dornauer, dem 
Brandenberger Saitensprung und der An-
gerberger Bläsergruppe finanziert .

Weiters durfte der Lions Club Wörgl heuer 
den MELVIN JONES, an Herrn Dr. Wolf-
gang Rebitsch, Herrn DI Helmut Friedl und 
Herrn Josef Stubenvoll überreichen. Die 
Auszeichnung Melvin Jones ist die höchste 
Auszeichnung für humanitäre Dienste, die 

die Stiftung Lions Club International ver-
geben kann.

FEUERWEHRJUGEND ORGANISIERTE DAS FRIEDENSLICHT

MOTORRADVEREIN ZEIGT SICH GROSSZÜGIG

DINNER FOR ONE

SO WAR DIE WEIHNACHTSZEIT IN WÖRGL
45 JAHRE GUTES VOM LIONS - CLUB
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Schon Tradition ist in Wörgl zur Adventszeit 
die Weihnachtsfeier der Stadt Wörgl in der 
Aula des Schulzentrums. Geladen zu die-
sen adventlichen Stunden hatte neben dem 
Wörgler Seniorenrat natürlich die Bürger-
meisterin Hedi Wechner und die Obfrau des 
Sozialausschusses Vbgm. Evelin Treichl.

Unter den Gästen waren auch der Stadt-
pfarrer Theo Mairhofer und Diakon Toni 
Angerer, Vbgm. Andreas Taxacher, StR. 
Daniel Wibmer, die GR Elke Aufschnaiter, 
Christiane Feiersinger und Christian Ko-
vacevic,  die Wörgler Ehrenbürgerin Maria 
Steiner  sowie die eigentlichen Ehrengäs-
te, die Wörgler Seniorinnen und Senio-
ren.  Organisiert wurde der besinnliche 
Nachmittag von Anita Schipflinger und 

Anni Duregger, die wieder einmal mit be-
sinnlichen Weisen und Gedichten durch 
die Feier führten. Pfarrer Theo Mairhofers 
Geschichte wies auf jene Mitmenschen hin, 
die von Gräueltaten, Krieg und Unfrieden 
geplagt werden und für die Weihnachten 
wohl nur ein Tag wie jeder andere ist mit 
Angst, Hunger und Kälte.  Hedi Wechner 

hatte eine moderne Weihnachtsgeschichte 
ausgesucht, bei der Computer und Handy 
von dementsprechender Wichtigkeit wa-
ren Musikalisch wurde die Feier von einer 
Bläsergruppe der BMK Bruckhäusl , dem 
Ensemble „Saitenblicke“ aus dem Brixen-
tal, dem Strasser Dreig̀ sang aus Brixen 
und  den  Schattseit̀ n Sängerinnen aus Söll 
und Ellmau. Den Abschluss bildeten echte 
Klöpflerlieder, gesungen von den Brixner 
Anklöpflern, die weit und breit bekannt 
sind und durch ihr stimmliches Feingefühl 
so richtig auf Weihnachten einstimmten. 

Umsorgt wurden die Seniorinnen und Se-
nioren mit Kaffee und Kuchen der Wörgler 
Bäuerinnen, die auch die Bewirtung über 
hatten.

DIE STADT LUD IHRE SENIOREN/INNEN ZUR WEIHNACHTSFEIER

©
 W

ilh
el

m
 M

ai
er

Die Raiffeisenbanken Wörgl / Kufstein und 
Wildschönau stellten sich bei der Orts-
stelle Wörgl-Niederau der Bergrettung 
mit einem lebensrettenden Geschenk ein. 
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Österr. 
Bergrettungsdienstes Wörgl-Niederau 
rücken im Jahr rund 60-mal zu Einsätzen 
aus, um Personen in Bergnot zu helfen. 

Da gerade in Notsituationen schnelle, pro-
fessionelle Hilfe mit dementsprechenden 
Hightech Geräten wichtig ist, spendierten 
die beiden Raiffeisenbanken einen trans-
portablen Defibrillator. Die Kamerade-
nInnen werden bei Bergrettungseinsätzen 
oder auch im Pistendienst den Defibrillator 
für effiziente Hilfe im Einsatz haben. 

SPENDE FÜR DEN BERGRETTUNGSDIENST
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Abgabe nur in Haushaltsmengen. Alle Artikel ohne Dekoration. €-Abholpreise inkl. Steuern, exkl. etwaiger Einsätze, gültig im Aktions-
zeitraum solange der Vorrat reicht. Irrtümer, Satz- u. Druckfehler vorbehalten. Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise.Gültig bis 31. März 2015

Zugreifen & sparen! Hopfgarten - Wörgl

6361 HOPFGARTEN
Bahnhofstraße 7, Tel. 05335/2332-18, 
Fax 05335/2332-30, offi ce@lagerhaus-hopfgarten.at
www.lagerhaus-hopfgarten.at

Filiale 6300 Wörgl
Angatherweg 6, Tel. 05332/72279,
Fax 05332/72279-30

Abgabe nur in Haushaltsmengen. Alle Artikel ohne Dekoration. Gültig bis 31. März 2015

Heu 7 kg (57733)

9.99
statt 12,99

1 kg = 1,43

9.999.999.
23%
gespart

3.49
statt 4,99

1 kg = 1,40

3.
statt 4,9930%

gespart

Nagerfutter 
2,5 kg (67335)

per Sack

5.29
statt 6,29

1 kg = 1,06

Genol Scheiben-
reiniger Bio-Clear 
Winter 3 Liter (27000)

Schützt vor Wiedervereisung, auch 
für Fächerdüsen geeignet.

3.99
statt 5,60

Fertiggemisch

Frostschutz 
bis –30°C

bitscat
5 kg
(13566, 28390, 13564)

• Rind/
Gefl ügel   

• Herz/Leber   
• Lachs/

Thunfi sch

I-Hopfgarten 190x135 1-015.indd   1 13.01.15   01:11

„Es ist schon a bisserl hart“, meinte Karl 
Binder am letzten Tag des Jahres, als viele 
seiner treuen Gäste gekommen waren, um 
ihm alles Gute zu seinem neuen Lebens-
abschnitt, dem Ruhestand, zu wünschen. 
Karl und seine Mutter Gretl Binder haben 
die Wörgler Gastronomie jahrzehntelang 
mitgestaltet und ihr auch ihren Stempel 
aufgedrückt. Auf den Wunsch zahlreicher 
Gäste, die Zillertaler Küche nach Wörgl zu 
bringen, eröffneten sie 1989 das Zillertaler 
Stüberl und waren weit über die Grenzen 
hinaus bekannt für  Zillertaler Schmankerl 
und die echten Zillertaler Krapfen. Mit dem 
„Melchermuas“ wurden die Binder sogar 
Bundessieger. Zahlreiche Promis gingen 

im Zillertaler Stüberl ein und aus. So waren 
LH Günther Platter, Wendelin Weingart-
ner, Hannes Gschwentner, Herbert Salcher, 
Sixtus Lanner, Maria Rauch-Kallat, Willi 
Tilg und natürlich die Wörgler Nationalrä-
tin Carmen Schimanek sowie die Wörgler  
Stadtführung unter den politischen Gästen 
zu finden - aber auch ein Andreas Goldber-
ger kehrte immer wieder beim Binder Karl 
ein, um sich speziell mit Wildgerichten aus 
der eigenen Jagd kulinarisch verwöhnen zu 
lassen.

Karl Binder ist ein Wörgler Wirt-Urgestein 
und Wirt und Jäger mit Leib und Seele. Ihm 
war auch die Mitgliedschaft beim Kame-

radschaftsbund wichtig, bei dem er Bezirk-
fähnrich ist. Zwei Perioden war Karl Binder 
im Aufsichtsrat des Tourismusverbandes 
zu finden, 14 Jahre prägte er den Christ-
kindlmarkt  vor dem Stadtamt und am 
Gradl-Anger mit und war  Mitbegründer der 
Wörgler Feinspitz Wochen. Binder ist auch 
seit 2001 Pächter der Wörgler Stadtjagd. 
2011 wurde die Pacht auf weitere 10 Jahre 
verlängert. 

„Nun ist es jedoch schweren Herzens vorbei 
mit der Gastronomie, die Gesundheit spielt 
nicht mehr so mit, wie ich will“, meinte Karl 
Binder. Er ist und bleibt aber eine Wörgler 
Legende. 

Eine Erfolgsbilanz über die ersten 
drei Jahre der Stadtmarketing-GmbH 
Wörgl zog Wörgls Bürgermeisterin Hedi 
Wechner bei der Büroeröffnung am 30. 
Dezember 2014 und wies auf den turbu-
lenten Start hin: „Die Stadt lag mit dem 
Stadtmarketing heftig in den Wehen,  
und anfangs stand man vor der Frage, 
ob es ein Kaiserschnitt oder eine Fehl-
geburt wird“, so Wechner. Es sei gelun-
gen, ein neues Stadtmarketing auf die 
Beine zu stellen und mithilfe der Wer-
beagentur Spectrum eine neue Marke zu 
entwickeln und die „Energiemetropole“ 
zum Leben zu erwecken. Zur Erfolgsge-
schichte zähle weiters die Energy.Card, 
die Charity-Initiative „Licht für Wörgl“ 
und der Wörgler Christkindlmarkt, der 
2014 zum fünften Mal im Seniorenheim-
Stadtpark gemeinsam mit dem Wörgler 
Kulturausschuss durchgeführt wurde. 

Als Mario Wiechenthaler und Luggi 
Ascher 2011 gemeinsam die Geschäfts-
führung der neu gegründeten Stadt-
marketing-GmbH in die Hand nahmen, 
stand für Mario Wiechenthaler schon 

fest, dass er diese Funktion nur inte-
rimsmäßig übernehmen wolle. Aus den 
geplanten 2 Monaten wurden schließ-
lich dreieinhalb Jahre. Die GmbH wurde 
gegründet, ein Aufsichtsrat eingesetzt, 
sechs Themengruppen eingerichtet. 
„Ziel ist die optimale Vermarktung be-
stehender Events, nicht das Erfinden 
neuer“, erklärt Wiechenthaler, der nun 
mit 31.12.2014 aus der Geschäftsfüh-
rung ausstieg. Besonders freut ihn der 
gute Start der Energy.Card: „Wir haben 
bereits einen Umsatz von 600.000 
Euro auf der Karte. Das ist Wirtschafts-
förderung für die teilnehmenden Be-
triebe und nach zweieinhalb Jahren ein 
großer Erfolg.“

Zu den Hauptaufgaben des Stadtmar-
ketings zählte die optische Neuausrich-
tung hinsichtlich Logo und Design. So 
wurde ein Style-Guide erarbeitet, der 
die Verwendung von Logo und Layout-
Vorgaben in allen erdenklichen Situati-
onen beinhaltet, auch das neue Design 
der Citybusse, die in den kommenden 
Jahren ausgetauscht werden. 

„Das Stadtmarketing ist dem Hinterzim-
merdasein entwachsen“, stellte Wech-
ner fest und begrüßte die Anmietung 
des 92 Quadratmeter großen Büros in 
der Speckbacherstraße 19 in unmittel-
barer Nähe zur Galerie am Polylog, das 
im Keller über weitere 90 Quadratmeter 
Lagerfläche verfügt. Das Büro ist auch 
Anlaufstelle für alle Belange der Energy.
Card. „Ab dem Frühjahr 2015 wird hier 
ein Wi-Fi-Hotspot für kostenloses In-
ternet im Stadtzentrum eingerichtet“, 
so Wechner. Und Luggi Ascher kündigt 
an, nach dem Vorbild des Kunstquartiers 
in Wien Stadtmöbel für den Stadtplatz 
anzuschaffen, „um vorzuleben, wie eine 
Fußgängerzone in der Bahnhofstraße 
aussehen könnte“. 

Nach der Büroeröffnung, bei der auch 
dem Aufsichtsrat der Stadtmarketing 
GmbH für dessen Arbeit gedankt wur-
de, fand die Partnerfeier im Komma 
Wörgl beim „Dinner for One“ mit Flo-
rian Adamski und Irmi Apor unter der 
Regie von Pepi Pittl einen würdigen Ab-
schluss.

KARL BINDER GEHT IN DEN RUHESTAND STADTMARKETING ERÖFFNET NEUES BÜRO 

Wir suchen einen LEHRLING m/w    
               und einen MONTEUR m/w

Bewerbungen bitte an: thomas.klingler@klinglerteam.at

Wir suchen einen LEHRLING m/w

Alles aus einer Hand – auf höchstem Niveau –
mit Ihrem PROFI-Team!

Unser verlässlicher 
Partner

für keramische 
Wand- und

Bodenbeläge. 

Klingler Wörgl GmbH

6300 Wörgl · Gießen 13 d · Tel. +43 5332 72423
6311 Wildschönau · Dorf Oberau 213

Tel.: +43 5339 81560

www.klinglerteam.at
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Luggi Ascher, Sarah Saringer, GR Günther Ladstätter, Brigitta Merkl, NR / GR Carmen Schimanek, 
Bgmin. Hedi Wechner, Mario Wiechenthaler

Das Büro des Wörgler Stadtmarketings bot einen modernen und feierli-
chen Rahmen für die Pressekonferenz und den Start in ein neues Jahr.©
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Am 13. 12. 2014 wurde wieder für die Mit-
glieder des PVÖ Wörgl eine Weihnachts-
feier veranstaltet, bei der über 110 Gäste 
anwesend waren. Nebst diesen Mitglie-
dern konnte der Landespräsident des 
PVÖ Herbert Striegl, SPÖ Parteiobmann 
Robert Prosch, Gemeinderäte Christian 
Kovacevic und Andreas Kovacevic, Eh-
renbürger Herbert Strobl sowie einige 
Ehrengäste begrüßen. Frau Bgmst. Hedi 
Wechner ließ sich entschuldigen, bedach-

te jedoch jeden Gast wiederum mit einem 
wunderschönen Weihnachtsstern. Für 
musikalische Begleitung sorgte wieder die 
Kundler Familie Haas sowie die Wildschö-
nauer Anklöpfler. Zwischendurch trugen 
Elli Fresacher und Maria Brauchardt teils 
besinnliche, teils heitere Geschichtchen 
vor.  Der PVÖ bedankt sich an dieser 
Stelle  bei allen fleißigen Helfern, die zwei 
Wochen zuvor den Weihnachtsbasar er-
möglicht hatten. 

Wie seit vielen Jahren ist es Gruppen-
leiter Helmut Rieder auch dieses Jahr 
wieder gelungen, eine vorweihnachtliche 
Feier für 80 Mitglieder zu organisieren. 
Zur Freude der Herzsportgruppe konn-
ten Roland Weisssteiner – Präsident des 
Tiroler Herzverbandes – und Ehrenob-
mann Ludwig Kögl begrüßt werden.

Nach einem kurzen Überblick über die 
Aktivitäten des Jahres 2014 bekamen 
5 Mitglieder das silberne Ehrenzeichen 
für 10 Jahre Mitgliedschaft vom Tiroler 
Herzverband überreicht. Bei einem ge-

mütlichen Abendessen im Gasthof „Alte 
Post“ spielten die „Fritz-Dirndln“ be-
sinnliche Melodien und Weihnachtslieder 
und die Anklöpfler der „Kirchbichler-
Landjugend“ sorgten für eine schöne, 
besinnliche Adventstimmung.

Nach den Feiertagen konnte die Gruppe 
die bekannte Krippe von Johann Giner 
in Absam besichtigen. Besondere Auf-
merksamkeit galt der Dorfkrippe von 
Bildhauer Siggi Oberleitner, die mit der 
kühlen Farbgebung auf das Gefühl des 
Alleinseins und des Fremdseins hinwei-

sen soll. Der gemeinsame Ausflug war 
ein schöner Abschluss des vergangenen 
Jahres. 

SENIOREN AKTIV
WEIHNACHTSFEIER UND BESUCH DER KRIPPENAUSTELLUNG

MIT 90 JAHREN FLOTT AM HEIMTRAINER
Wörgls Bürgermeisterin Hedi Wechner 
schüttelte bei Geburtstagsgratulationen 
schon viele Hände und erlebte dabei schon 
allerhand – der Besuch bei Anna Fuchs zum 
90. Geburtstag im Dezember 2014 war 
allerdings einzigartig: „Noch nie habe ich 
90jährige dabei auf dem Heimtrainer an-
getroffen!“, bekundet die Bürgermeisterin, 
die selbst gern und viel mit dem Fahrrad un-
terwegs ist, ihren Respekt für die sportliche 
Betätigung der Jubilarin.

Anna Fuchs hält sich während der kalten 
Jahreszeit mit Radeln am Heimtrainer fit 

für ihre Ausfahrten in der schnee- und eis-
freien Zeit. So tourt sie mit ihrem Rad mit 
Tiefeinstieg regelmäßig durch die Stadt 
und verzichtet dabei auf Elektroantrieb.
Zu schnell solĺ s gar nicht werden, und die 
Bewegung tut gut – wie man sieht!

So konnte Anna Fuchs auch fröhlich im 
Kreis ihrer Familie – sie hat einen Sohn, 
zwei Enkel und fünf Urenkel – ihren 90er 
feiern und freute sich über den Besuch 
der Bürgermeisterin, die ihr weiterhin 
viel Glück,Gesundheit und gute Fahrt 
wünschte. 
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Bürgermeisterin Hedi Wechner mit der Jubilarin 
Anna Fuchs am Heimtrainer

BESINNLICHE WEIHNACHTSFEIER UND BASAR DES PVÖ WÖRGL 

Am 18.12.2014 besuchten Ausschussmitglieder des PVÖ Wörgl 
Mitglieder im Seniorenheim, die nicht mehr am regulären Ver-
einsgeschehen teilnehmen können. Die Freude über Blumen und 
Geschenke war groß, und es wurde ein geselliger Nachmittag.
Diese Aktion wird sicher wiederholt werden, da auch diese Mit-
glieder nicht vom Verein vergessen werden.

BESUCH IM SENIORENHEIM PVÖ-OBMANN RUDOLF STOTZ 
VERSTORBEN
Am 30. 11. 2014 verstarb
unerwartet PVÖ- Obmann
der Ortsstelle Wörgl Rudolf 
Stotz nach kurzer Krankheit.

Wir gedenken seiner in stiller 
Trauer.

Die Ortsstelle Wörgl

Holen Sie sich jetzt für jeden Raum Ihre individuelle Wohnidee und besuchen  Sie unseren Schauraum:
Kanzler-Biener-Str. 16 •  Wörgl • Tel: +43 (0)5332 70213 • Mobil: +43 (0)664 1070213 • mail@eu-design.at

www.eu-design.at

Ihre Bedürfnisse, Ihr Vertrauen, Ihre Zufriedenheit ist unser Credo! 
seit November ausgezeichnet!

 Viel Neues gibt es bei uns von den Fachmessen-
technische Neuheiten und neue Produkte!
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Wörgl, 	 Speckbacherstr. 8,	 05332 / 77951
SchWaz, 	 Münchner Str. 48,		 05242 / 61077 
InnSbruck,	 Salurner Str. 18,  0512 / 570557

	 hall, 	 Stadtgraben 1,	 05223 / 52737
	 TelfS,  Obermarktstr. 2,		05262 / 63376

Die Nachhilfe
Theresia Glugovsky
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  Individuelle Betreuung Ihres Kindes
Qualif izierte und erfahrene NachhilfelehrerInnen
JeTzT	TeSTen:	2 kostenlose Schnupperstunden

Mehr	WISSen,
Mehr	chancen.

Hoch erfreut war der Obmann des STC 
Bruckhäusl, als der Kirchbichler Künstler 
Peter Valeruz auftauchte und für die Ver-
einsräumlichkeiten ein Bild, das er eigens 
dafür gemalt hatte, spendierte.

„Das Kunstwerk hat bereits einen Ehren-
platz erhalten“,  so der Obmann Johan-

nes Lanner. Alle Mitglieder des Vereins 
sind hocherfreut über diese Künstler-
spende und freuen sich, dass die „kahle“ 
Wand nun von einem Bild geschmückt 
wird, das von einem Kirchbichler Künst-
ler entworfen und gemalt wurde.
Obmann Johannes Lanner bedankt sich 
herzlich bei Peter Valeruz

KUNSTWERK FÜR DIE RÄUMLICHKEITEN DES STC
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ERSTE KONTAKTE UNTER GLEICHALT-
RIGEN (KINDER AB CA. 6 MONATEN) 
Mutter-Baby-Gruppe, MO 16.02.15 von 
14:00 -16:00 im Kinderhaus Miteinander.

MUSIKWERKSTATT FÜR UNSERE 
KLEINSTEN MO 16.02.15 von 09:45 – 
10:45 im Volkshaus Wörgl

MUSIK UND TANZ MIT MARGIT (EL-
TERN-KIND-GRUPPE AB CA. 2 JAHREN) 
DI 17.02.15 von 09:30 – 10:30 im Volks-
haus Wörgl

DIE KUNST MIT GUTEM GEWISSEN 

NEIN ZU SAGEN
DI 18.02.15 und DI 04.03.15 ab 19:30 Uhr 
im Ekiz Wörgl, Kinderhaus Miteinander.

GEMEINSAMES ERLEBEN – INTEGRA-
TIVE SPIELGRUPPE (KINDER VON 2-4 
JAHREN) DO 19.02.15 von 09:45 – 11:45 
im Volkshaus Wörgl

BINDUNG DURCH BERÜHRUNG – BA-
SIS DER SCHMETTERLINGS-BABY-
MASSAGE bis Juli 2015 von 09:45 – 11:45 
im Volkshaus Wörgl.

www.kinderhausmiteinander.at

AKTUELLES AUS DER PFARRE 

MONTAG, 02.02., 19:00 Uhr 
Lichtmess-Gottesdienst in der Stadt-
pfarrkirche, Lichterprozession rund um 
die Kirche, Blasiussegen. Gottesdienst 
gestaltet vom Stadtpfarrchor.

SONNTAG, 15.02., 10:00 Uhr
Faschings-Gottesdienst in der Stadt-
pfarrkirche, anschließend Pfarrkaffee 
im Tagungshaus

MITTWOCH, 18.02., 19:00 Uhr 
Aschermittwoch - Gottesdienst mit 
Aschenauflegung, Beginn der Fasten-
zeit

SAMSTAG, 21.02., 18:00 Uhr
Versöhnungs-Gottesdienst für die 
Firmlinge in der Stadtpfarrkirche

SONNTAG, 22.02., 10:00 Uhr	
Klinkind-Gottesdienst im Jungschar-
raum, zeitgleich mit dem Gottesdienst  
in der Stadtpfarrkirche

MONTAG, 23.02., 19:00 Uhr bis
DIENSTAG , 24.02., 7:00 Uhr
NACHTANBETUNG Im Gedenken an 
die Bombenangriffe auf Wörgl im Jahr 
1945 halten wir auch heuer wieder in 
der Taufkapelle die EWIGE ANBE-
TUNG.	

DONNERSTAG, 26.02., 19:30 Uhr
Beginn der Exerzitien im Alltag im Ta-
gungshaus. Weitere Termine: 02.03., 
09.03., 16.03. und 23.03.

FREITAG, 27.02., 14:30 Uhr
SENIORENTREFF der Pfarre im Ta-
gungshaus

BEICHTZEITEN IN DER FASTENZEIT:
Jeden Sonntag jeweils von 9:30 bis 
9:50 Uhr (vor dem Gottesdienst) oder 
nach Vereinbarung bitte im Pfarrhof 
(Tel. 72210) melden.

KREUZWEGANDACHTEN IN DER 
STADTPFARRKIRCHE
jeweils Dienstag und Mittwoch um 
17:00 Uhr, beginnend am 24. Februar 
bis einschließlich 1. April.

TERMINE
IM FEBRUAR 2015

Wie in jeder Pfarrgemeinde hat auch 
hier in Wörgl der Stadtpfarrer ge-
meinsam mit dem Pfarrkirchenrat 

dafür Sorge zu tragen, dass die Pfarrkasse 
stimmt. 

Grundsätzlich ist jede Pfarre in unserer 
Erzdiözese verpflichtet, die laufenden Aus-
gaben selbst zu finanzieren. Hauptamt-
lich Angestellte wie Pastoralassistenten 
oder Pfarrer werden aus den Einnahmen 
durch den Kirchenbeitrag finanziert. Da die 
Stadtpfarre Wörgl finanziell alles andere als 
betucht ist, bekommen wir zusätzlich aus 
dem Diözesanbudget Geld zur Verfügung 
gestellt. Ohne dieses Geld könnten wir un-
seren laufenden Haushalt nicht finanzie-
ren. Große finanzielle Probleme gibt’s aber, 
wenn plötzlich unvorhergesehene Ausga-
ben zu tätigen sind. Vor einer solchen Situ-
ation stehen wir momentan.

Im Zuge der Sanierung der „Neuen Post“ 
haben wir uns kurzfristig entschlossen, die 
Stiege zum Haupteingang mitsanieren zu 
lassen, da dies höchst an der Zeit war. Fast 
gleichzeitig wurden wir von Fachleuten in-
formiert, dass die riesigen Jalousien im Glo-
ckenturm sofort zu sanieren sind, da Gefahr 
in Verzug besteht. Es könnten nämlich 

demnächst Teile auf die Straße herunter fal-
len, da im Laufe vieler Jahrzehnte das Holz 
morsch geworden  ist. Und da im Pfarr-
hof Heizkessel und Boiler desolat wurden, 
mussten wir auch noch sofort entscheiden, 
an die Fernwärme anzuschließen. Damit ha-
ben wir in diesem Jahr 2015 Mehrausgaben 
von unvorstellbaren 60.579,-- Euro. Wie 
dieser Schuldenberg bewältigt werden soll, 
weiß momentan wohl nur der liebe Gott - 
um es ein wenig humorvoll auszudrücken.

Im Pfarrkirchenrat und Pfarrgemeinderat 
wurde und wird die prekäre Finanzsituation 
sehr ausführlich besprochen. Zurzeit über-
legen wir intensivst, welche Aktionen wir 
starten können, um aus den roten Zahlen 
herauszukommen. Schon heute darf ich auf 
diesem Weg die Bitte aussprechen, diese 
Aktionen wie etwa Pfarrfest,  Benefizkon-
zert,... kräftig zu unterstützen, damit wir 
als Pfarre auch in Zukunft die nötige Inf-
rastruktur zur Verfügung haben, um Got-
tesdienste zu feiern, Kirchenkonzerte zu 
ermöglichen,...Dafür und für vieles andere 
mehr braucht‘s unsere Stadtpfarrkirche, 
deren Erhaltung aber leider ungemein viel 
Geld verschlingt.

Pfarrer Theo Mairhofer

DIE WICHTIGSTE NEBENSACHE DER WELT: DAS „LIEBE“ GELD
DIE FINANZSITUATION DER STADTPFARRE WÖRGL
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Unter diesem Motto zogen vom 2.-4. Jän-
ner die Sternsinger in der Stadt Wörgl von 
Haus zu Haus. Es wurde für Straßenkin-
der-Projekte in Bolivien gesammelt. Dank 
der großen Unterstützung der Stadtbe-
wohner/innen wurde das Ergebnis von € 
12.223,75 erzielt (Ergebnis bis zum Redak-
tionsschluss, ohne Nachspenden). – Be-

dauerlich ist natürlich: Aufgrund der Größe 
der Stadt Wörgl konnten nicht alle Gebiete 
abgedeckt werden. Ein herzliches Dan-
keschön gebührt natürlich auch all jenen, 
die bei der Sternsingeraktion mit Rat und 
Tat mitgeholfen haben: den Sternsingern, 
den Begleitpersonen und dem Vorberei-
tungsteam. Vergelt‘s Gott dafür!

„WIR SETZEN ZEICHEN –
FÜR EINE GERECHTE WELT“

SPIELOTHEK

PROGRAMM KINDERHAUS MITEINANDER

Von der Finanzierung bis zur Versicherung

www.remax-alpin.at

A-6330 Kufstein, Kreuzgasse 2
Tel:+43 (0) 5372 66 77 4 - 13
Fax: +43 (0) 5372 66 77 4 - 50
Mobil: +43 (0) 664 460 07 49
c.kronthaler@remax-alpin.at

Christoph Kronthaler
RE/MAX Alpin

...alle
s aus

     
einer 

Hand.

5-Zimmer-Wohnung
ca. 140 m² Wfl., 1 Bad, 1 WC
1 Terrasse, 1 Balkon, möbliert
Miete € 950,-

Altbauwohnung
4 Zi., ca. 116.5 m² Wfl, 1 Bad, 1 WC
1 OG., 1 Balkon, teilmöbliert
MP € 950,.  HWB: 77/C

6336 Langkampfen, Wohnung         
1611/1925

6330 Kufstein, Wohnung
1611/2124

6330 Kufstein, Wohnung
1611/2134

3-Zi-Wohnung in Kufstein zu 
verkaufen! ca. 78.94 m² Wfl, 1 Bad, 1 
WC, 1. OG., Lift, 1 Balkon, Keller, KP auf 
Anfrage, HWB: 34/B

Christoph Kronthaler
+43 (0) 664 460 07 49

Christoph Kronthaler
+43 (0) 664 460 07 49

Christoph Kronthaler
+43 (0) 664 460 07 49

Die Probleme im arabischen Raum domi-
nieren schon seit langem unsere Nachrich-
ten - vom Arabischen Frühling bis hin zu 
den Protesten in der Türkei, dem Krieg in 
Syrien und dem Kampf gegen den IS. Je-
des Land und jede Region hat individuelle 
Schwierigkeiten. Kann man diese Dinge 
trotzdem im Zusammenhang sehen? Wa-

ren diese vorhersehbar? Was ist geblieben 
von der Aufbruchsstimmung in den Län-
dern des Arabischen Frühlings? Welche 
Rolle spielen die westlichen Mächte?

Vortrag von Mag. Dr. Adel El Sayed
Termin Donnerstag, 29. Jänner 2015
Zeit 19:30 bis 21:00 Uhr

Tagungshaus, Brixentaler Straße 5
Freier Eintritt, Anmeldung nicht erforder-
lich
Info: Tel. 05332 / 74146 oder info@ta-
gungshaus.at
Eine Veranstaltung mit komm!unity / in-
tegration

Wie in den vergangenen Jahren organisiert 
der Verein komm!unity in Zusammen-
arbeit mit der Stadtgemeinde Wörgl die
SPIEL-MIT-MIR-WOCHEN WÖRGL 2015

Die Sommerbetreuung für Kinder von 3 – 
14 Jahren ist ganztägig mit Mittagstisch 
und findet vom 13. Juli – 07. August statt
Anmeldungen wochenweise möglich.

Information:

office@kommunity.me
Tel: 0664/88745205

Es ist wichtig, dass gerade Kindergarten- u. 
Volksschulkinder Zugang zu guten, ihrem 
Alter entsprechenden Spielen haben. 

Verleihpreis € 1,50 / Spiel und Woche

SPIELOTHEK Volkshaus Wörgl – 1. Stock
Öffnungszeit:  Freitag 18:00 – 19:00 Uhr

Samstag, 07.02.2014 von 14 – 16 Uhr
Samstag, 14.03.2014 von 14 – 16 Uhr

Keine Anmeldung nötig. Einfach vorbei 
kommen und spielen.

Infos: Melanie Unterganschnigg
Tel.: 0664 / 65 40 624

WELTPOLITIK IM NAHEN OSTEN
VOM ARABISCHEN FRÜHLING BIS ZUM ISLAMISCHEN STAAT

VORANKÜNDIGUNG SOMMERBETREUUNG
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PARTY TIME
VOM JÄNNER 2015

Bildrechte: Hannes Mallaun Bild 1: Das Versorgungsteam der Jungbauernschaft Wörgl beim Astner Bild 2: Christina Mercedes Penz, 
Julia Haun und Sabrina Böhm im High5 Bild 3: Kristine Steiner und Stephanie Zoller Bild 4:  Valentina Bletzacher und Nadja Schoner 
Bild 5: Tanzcafe-Team: Sonja, Anni und Christian Bild 6: Karin und Birgit Tscheliessnig mit Richy Hundsbichler Bild 7: Silvia Kröll und 
Margit Klingler Bild 8: Ausgelassene Stimmung bei der Gummistiefelparty Bild 9: Laura Auer, Anita Wimpissinger. Christina Kloster-
huber und Melanie Hladik Bild 10: Carina Haim, Anna-Lena Unterrainer und Anna Sebacher Bild 11: Verena und Julia Feiersinger mit 
Julia Lettenbichler Bild 12:  Monika Marth mit Margit und Andreas Kogler im Tanzcafe Bild 13: Silvia Dichtl mit Markus Egger im Hotel 
Alte Post Bild 14: Gidi Lindner, Anna M. Hehenberger, Katharina Hinterholzer und Peter Trixl
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BLICK IN DIE REGION

www.kia.com

Unsere Geburtstagsparade.
20 Jahre Kia in Ö mit vielen Geburtstagsangeboten!

Ab € 18.167,–² Ab € 28.790,–²

Ab € 29.190,–²

ATTRAKTIVER

0,77%
ZINSSATZ1)

BIS
ZU €3.000,-
PREISVORTEIL2)

AUTOHAUS
KIRCHBICHLBRUNNERKirchbichl • Loferer Str.10

Telefon 05332-72517
www.autobrunner.at

CO
2
-Emission: 179-104 g/km, Gesamtverbrauch: 4,0-6,9 l/100km

Symbolfoto. Abbildung enthält Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Berechnungsbeispiel am Modell Kia cee‘d Titan inkl. 20 Jahre-Paket; Aktionspreis inkl. aller Abgaben: € 18.167,–
; Anzahlung € 6.055,06; Sollzinssatz 0,77 % p.a.; Effektivzinssatz 2,34 % p.a.; Bearbeitungsgebühr € 181,68; Erhebungsspesen € 99,–; Laufzeit 24 Monate; jährliche Rate € 6.269,18; Gesamtkreditbetrag € 12.111,94; zu
zahlender Gesamtbetrag € 12.538,36. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Kia Finance powered by Santander Consumer Bank GmbH. Stand 12|2014. Angebot gültig bis 31.03.2015. Bankübliche Bonitätskriterien
vorausgesetzt. 2) Berechnungsbeispiel am Modell Kia Sportage. Limitiertes Sondermodell „20 Jahre Edition“ inkl. kostenlosem Navigationssystem samt Rückfahrkamera, Infinity Sound System, flexibler Servolenkung und
Regensensor im Wert von € 1.500,– und € 1.500,– „20 Jahre Bonus“. Preisvorteil von bis zu € 3.000,– abhängig vom Modell, Preisvorteil Kia Optima „20 Jahre Edition“ und „20 Jahre Bonus“ von € 2.700,–, max. Preisvorteil
Kia cee‘d Titan inkl. optionalem „20 Jahre Paket“ und „20 Jahre Bonus“ von € 2.143,–. Sondermodelle und Optionspakete verfügbar solange der Vorrat reicht. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

Der Mazda3 hat viel zu bieten: international ausgezeichnetes KODO-Design, vier effi ziente Motorvarianten und 
ein Innenraumkonzept, das eine intuitive Kontrolle aller Funktionen ermöglicht. Sie würden jetzt gerne Ihren 
alten Wagen gegen einen Mazda3 tauschen? Gute Idee! Denn bis 31. März erhalten Sie zusätzlich € 1.500,– Ein-
tauschbonus.  MEHR AUF MAZDA.AT

* Sichern Sie sich € 1.500,– für Ihren Gebrauchten bei Kauf eines neuen Mazda3 bis 31. März 2015. Nicht mit anderen Aktionen oder lokalen Sondermodellen kombinierbar.  
 Verbrauchswerte: 3,9–5,8 l/100 km, CO2-Emissionen: 104–135 g/km. Symbolfoto.

Jetzt kann jedes Auto
Fahrspaß bringen.
Wenn Sie es gegen einen Mazda3 eintauschen.


